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und schon wieder neigt sich ein Jahr dem Ende zu. Freu-
en durften wir uns, dass es endlich wieder ein Jahr war, in 
dem die Corona-Pandemie nicht mehr die Schlagzeilen be-
stimmte. Veranstaltungen und Feste konnten wieder ohne 
Einschränkungen stattfinden und die vielen Kulturbetriebe 
erholten sich langsam von den Einbußen, die sie während 
der Pandemie erlitten hatten. Geblieben ist leider neben 
den jüngsten traurigen Entwicklungen im Nahen Osten der 
schreckliche russische Angriffskrieg gegen die Ukraine, von 
dem auch unsere Partnerstadt Saporishja stark betroffen ist. 
Über ein friedliches Weihnachtsfest können die Menschen 
dort sich leider nicht freuen.

In der letzten Oh!-Ausgabe dieses Jahres informieren wir Sie 
über die Attraktionen auf den beiden Oberhausener Weih-
nachtsmärkten, die es wieder am Westfield Centro und auf 
dem Altmarkt gibt, und über die vielen schönen vorweih-
nachtlichen Veranstaltungen im ganzen Stadtgebiet. Da 
werden Sie sicherlich in die richtige Stimmung für das Fest 
der Feste kommen. Nette Präsente mit lokalem Bezug sind 
in dieser Zeit sicherlich auch der außergewöhnliche „Ruhr-
lichter“-Kalender der Oberhausener Fotografin und Lehre-
rin Barbara Köster und das neue Jahrbuch „Oberhausen ’24“.
Wir berichten in diesem Heft außerdem über die Aktivitä-

ten und gegenseitigen Besuche in Oberhausens neuer pol-
nischer Partnerstadt Tychy, wir stellen Ihnen die lobens-
werte Initiative „Jedem Kind ein Buch!“ des kleinen Vereins 
bücherleben e. V. vor und wir präsentieren das Jahrespro-
gramm der Ludwiggalerie, die auch 2024 wieder zu inter-
essanten Ausstellungen ins Schloss Oberhausen einlädt.  
Ein Oberhausener Trick-Skateboarder, der das große Ziel 
hat, im nächsten Jahr bei den Olympischen Spielen in Paris 
auf dem schmalen Holzbrett mit Rädern dabei zu sein, ist 
Pasquale Zollino.

Die Oh!-Redaktion wünscht Ihnen, liebe Leserinnen und 
Leser, schon jetzt eine schöne Vorweihnachtszeit, ein freu-
diges, unbeschwertes Fest im Kreise Ihrer Lieben und einen 
guten Rutsch rüber nach 2024.

Und: natürlich wie immer viel Spaß bei der Lektüre!

Weitere Informationen unter www.oh-stadtmagazin.de

Liebe Leserinnen und Leser,
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editorial

Reisebüro Gabriele Schlagböhmer GmbH, Klosterstraße 8, Kundeneingang Kleiner Markt, 46145 Oberhausen-Sterkrade, Tel. 0208 635 0 555, www.schlagboehmer.de

Tel. 0208 635 0 555
reisebuero@schlagboehmer.de
www.schlagboehmer.de

Im Herzen von Sterkrade am Kleinen Markt – persönlich, telefonisch,  
per Video-Beratung und per E-Mail. Für persönliche Besuche empfehlen  
wir wegen der großen Nachfrage vorab eine Terminvereinbarung.

reisebuero_schlagboehmer ReisebueroSchlagboehmer

Wir sind für Sie da: Zentral und gut erreichbar  
KLEINER MARKT in der Fußgängerzone OB-STERKRADE

BESONDERE AUSZEICHNUNG FÜR DAS FIRST REISEBÜRO SCHLAGBÖHMER 

1. PLATZ BEIM DEUTSCHLANDWEITEN  
TUI NACHHALTIGKEITSAWARD

Der globale Tourismus spielt eine entscheidende Rolle für den Wohlstand 
und die Entwicklungsmöglichkeiten vieler Länder. Tourismus fördert To-
leranz und Verständnis und damit Frieden. Mit den Tourismus-Einnah-
men werden in den Zielgebieten Bildung und Umwelt- sowie Tierschutz  
gefördert. Deutsche Touristen nehmen im Urlaub ihre hohen Ansprüche an 
Umwelt- und Sozialstandards mit ins Zielgebiet und fordern und fördern 
dort die Erreichung hoher Standards. Wie sehr die Welt auf das Geld der 
Touristen angewiesen ist, wurde während der Corona-Pandemie drastisch 
deutlich. In vielen Ländern fand Umwelt- und Tierschutz nicht mehr statt 
und Menschen verelendeten. Nicht mehr zu Reisen hätte fatale Folgen für 
sehr viele Länder.

Gleichzeitig belastet Reisen die Umwelt. Das soll gar nicht schöngeredet 
werden. Angefangen bei CO2-Emissionen, über Luftverschmutzung, Ener-
gie- und Ressourcen-Verbrauch, Plastikeinsatz, Vermüllung, food waste 
etc. Unser Ziel: Uns geht es darum, einen signifikanten Beitrag zu leisten, 
den ökologischen Footprint des Tourismus zu reduzieren, also durch Auf-
klärung unserer Kundinnen und Kunden und durch Eigeninitiative einen 
positiven Beitrag zum Klimaschutz zu leisten. Wir versuchen, so umwelt-
verträglich wie möglich zu Arbeiten und zu Reisen. 

Unter dem Projektnamen „LaBeJa – a FIRST way to a sustainable travel 
future” hat das Team vom FIRST Reisebüro Schlagböhmer unter Feder-
führung der beiden Dualen Studentinnen Jasmin Lah und Jana Bewer  

die bisher umgesetzten Maßnahmen zusammengefasst und spannende 
neue Ideen entwickelt. Dabei ist uns ein ganzheitlicher Handlungsansatz 
mit drei Schwerpunkten wichtig:

- I m eigenen Unternehmen möglichst umweltbewusst operieren, Mitar-
beitende auf die Reise zu mehr Nachhaltigkeit mitnehmen und bei den 
eigenen Reiseentscheidungen Vorbild sein.

-  Kunden zur nachhaltigen Gestaltung ihrer Reisepläne besser beraten und 
informieren.

- Kunden motivieren, nachhaltigere Reiseentscheidungen zu treffen

Das hat die 5-köpfige Jury des TUI Franchise Nachhaltigkeits-Award 
überzeugt und uns mit dem 1. Platz ausgezeichnet. Darauf sind wir  
stolz! Sprechen Sie uns gerne an, wenn Sie sich für nachhaltige Reisen 
interessieren. Dabei erfahren Sie dann auch, wie wir uns an Ihrer CO2-
Kompensation beteiligen.

Welcome aboard, Claudia Kisch! 
Wir begrüßen unser neues Teammitglied.
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A b Freitag, 1. Dezember, ist es im Oberhausener 
Buchhandel sowie in den beiden Tourist Infor-
mationen am Hauptbahnhof und im Westfield 
Centro erhältlich: das neue Jahrbuch „Ober-
hausen ‘24“ – der inzwischen 41. Band dieser 

seit 1984 erscheinenden Reihe. Herausgekommen sind wieder 
192 starke Seiten Oberhausen mit vielen bunten Geschichten, 
festgehalten und niedergeschrieben von Oberhausener Jour-
nalisten, sowie wunderschönen Bildern von Fotografen aus 
der Stadt. So waren für Gerd Wallhorn die vier Jahreszeiten 
Motive für die Bildgeschichte zu Beginn des neuen Jahrbu-
ches. Eindrucksvoll eingefangen hat Wallhorn die Starre des 
Winters ebenso wie das Erwachen des Frühlings, die Reife des 
Sommers und das Werden und Vergehen im Herbst.

Vorgestellt werden in „Oberhausen ’24“ Kathrin Mädler, die 
erste Frau in der Intendanz am Theater Oberhausen, und die 
beliebte Kleinkunst-Preisträgerin „La Signora“ Carmela de Feo. 
Weitere Themen sind u. a. das Museum des MopedClubs Neu-
mühl an der Waldteichstraße in Holten, der geplante und um-
strittene Ausbau des Autobahnkreuzes Oberhausen, die Au-
dio-Walks auf dem Tackenberg über die Jugenderinnerungen 
des bekannten Autors und Schriftstellers Ralf Rothmann, die 
Restaurierung des Ratssaals im bald 100-jährigen Rathaus, die 
aktuelle Situation in Oberhausens Partnerstadt Saporishja und 
der hier lebenden Flüchtlinge aus der Ukraine, das anstehende 
70-jährige Jubiläum der Internationalen Kurzfilmtage Ober-

hausen und eine Vorschau auf die neue Gasometer-Ausstel-
lung „Planet Ozean“. Viel Platz gehört im neuen Jahrbuch auch 
dem Sport: Vorgestellt werden Schiedsrichter aus Oberhausen, 
die jahrzehntelang in Deutschland und jenseits der Grenzen 
besten Eindruck hinterlassen haben („Zwischen Polizeischutz 
und Fingerspitzengefühl“), der Hobby-Radfahrer Björn Wentz, 
der die quälend langen 251 Kilometer des ältesten Radrennens 
der Welt (Lüttich–Bastogne–Lüttich) bewältigt hat, die Plä-
ne von Kai-Uwe Großjohann mit seinem Ugro-Boxteam und  
natürlich auch die vielen Veränderungen beim Fußball-Tra-
ditionsclub RWO. Herausgegeben wird das neue Jahrbuch wie 
immer von der Printpublisher Plitt GmbH in Zusammenarbeit 
mit der OWT Oberhausener Wirtschafts- und Tourismusförde-
rung GmbH und mit freundlicher Unterstützung der Sparkas-
sen-Bürgerstiftung. „Oberhausen ’24“ kostet 18,90 Euro. Alle 40 
Vorgängerbände des Jahrbuches sind übrigens komplett online 
auf der städtischen Internetseite unter www.oberhausen.de/
jahrbuch einsehbar.

Wir verlosen fünf Exemplare des neuen Jahrbuches  
„Oberhausen ’24“. Bitte bis zum 17. Dezember eine 
E-Mail mit dem Stichwort „Jahrbuch“ an redaktion@
oh-stadtmagazin.de oder eine Postkarte an OWT 
GmbH, Centroallee 269, 46047 Oberhausen, senden.

I n der Volkshochschule Oberhau-
sen lassen sich KI-Tools, VR und 
AR in Aktion erleben. Das macht 
Spaß und ist interessant. Und 
manchmal entsteht auch etwas 

Einzigartiges: das kleinste Kursbuch 
der Welt, das ausschließlich aus von 
KI generierten Bildern besteht. Jedes 
Bild ist ein Unikat und wird durch QR-
Codes ergänzt, die direkt zum aktuellen 

Programmbereich und Service führen. 
Dieses Büchlein ist nicht nur innovativ, 
sondern auch nachhaltig – es gilt auch 
für kommende Kursjahre. Interessen-
ten können das weltweit einzigartige 
Kursbuch der VHS Oberhausen kosten-
frei im Bert-Brecht-Haus und während 
der VHS-Veranstaltungen erhalten und 
damit eintauchen in eine Welt voller 
Bildung und Kreativität.

Bereits zum achten Mal lädt das von der Mül-
heimer Cellistin Carolin Schröder gegründete 
Sinfonieorchester Ruhr unter der Gesamtlei-
tung von Mareike Jörling am Sonntag, 7. Januar, 
um 11 Uhr im CongressCentrum Luise Albertz zu 

einem Programm ganz im Zeichen musikalischer Leichtigkeit, 
um spritzig und beschwingt ins Jahr 2024 zu starten. Gemäß dem 
Motto „Tausend und eine Nacht“ können die Besucherinnen und 
Besucher in die Welt fernöstlicher Operetten- und Walzerklänge 
eintauchen und das neue Jahr ganz nach Wiener Tradition mit den 
großen Komponisten der Strauß-Dynastie beginnen.
 
Neben den Walzern „Gold und Silber“ von Franz Lehár und „Tau-
send und eine Nacht“ von Johann Strauß wird das Sinfonieorches-
ter Ruhr Arien und Melodien aus den Operetten „Das Land des 
Lächelns“, „Frau Luna“, „Die Fledermaus“ und „Der Favorit“ sowie 
weitere musikalische Bonbons von Strauß, Lehár und Ziehrer zur 
Aufführung bringen. Als Solisten konnte Carolin Schröder zum 
einen die junge russische Sopranistin Irina Trudneva verpflichten, 
die ihr Gesangsstudium an der Hochschule für Musik Detmold 
absolvierte und bereits bei zahlreichen Produktionen solistisch in 
Erscheinung getreten ist. Den männlichen Solistenpart übernimmt 
der lyrische Tenor Fabian Strotmann, der trotz seines jungen Alters 
heute schon zu den vielseitigsten Solisten seiner Generation zählt. 
Die Moderation des Konzertes liegt auch in diesem Jahr wieder in 
den Händen des gebürtigen Oberhauseners Dr. Matthias Schröder, 
Professor an der Hochschule für Musik Detmold.

NEUJAHRSKONZERT  
TAUSEND UND  
EINE NACHT

 Sopranistin Irina Trudneva und  
 Tenor Fabian Strotmann 

Eintrittskarten zum Preis von 25 Euro (ermäßigt  
15 Euro) sind in den beiden Oberhausener Tourist In-
formationen am Hauptbahnhof und im Centro so-
wie unter www.sinfonieorchesterruhr.de/kontakt.html  
erhältlich. 

DAS NEUE JAHRBUCH 
„OBERHAUSEN ’24“

SPASS MIT BILDUNG UND KI

Ab 1. Dezember im Buchhandel und in den beiden Tourist Informationen erhältlich
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In der Oberhausener Innenstadt ver-
leiht der „2. City Adventszauber“ dem 
Altmarkt einen ganz besonderen vor-
weihnachtlichen Glanz. Die offizielle 
Eröffnung ist am Freitag, 24. Novem-

ber, um 17.30 Uhr!

Veranstalter Maximilian Janetzki und sein 
Team von Indie Radar Ruhr präsentieren im 

Schatten des Friedensengels bis zum 23. Dezem-
ber ein stimmungsvolles Adventserlebnis  – mit 

vielfältigem Bühnenprogramm, kulinarischen 
Leckerbissen, wohltätigen Initiativen wie dem 

Deutsch-Ukrainischen Integrationsverein GROMADA 
UA e. V. und einer breiten Palette an verschiedenen 

Thementagen. Jeden Donnerstagabend finden z. B. After- 
work-Events mit DJ-Untermalung statt, sonntags steht 
dann ein umfangreiches Familienprogramm mit der Kin-
der-Eventlocation „cool-for-kids“, dem Theater Oberhausen 
und dem Literaturhaus Oberhausen im Mittelpunkt. Haupt-
sächlich Freitag- und Samstagabend warten dann natür-
lich die absoluten musikalischen Highlights auf das Publi-
kum. Unterschiedliche Bands, Chöre und Kulturinitiativen  
versprechen Unterhaltung für alle Altersgruppen – von 
Cover-Rock und Schlager bis hin zu elektronischen Klängen 
und weiteren Performances. Eine komplette Übersicht über 
das Gesamtprogramm gibt es auf der offiziellen Website 
www.city-adventszauber.de

Öffnungszeiten:
City Adventszauber (bis 23.12.2023)
Do., 12–21 Uhr, Fr. & Sa., 12–22 Uhr, So., 12–20 Uhr 

Z u zwei Weihnachtskonzerten laden die 
Sänger des Männer-Quartetts Sterkra-
de-Heide am Donnerstag, 21. Dezem-
ber, und Freitag, 22. Dezember (Beginn 
jeweils 19 Uhr) in die Propsteikirche  

St. Clemens an der Steinbrinkstraße ein. Gastkünst-
ler sind mit Sigrid Althoff eine auch internatio-
nal bekannte Konzertpianistin, Alexandra Althoff, 
Preisträgerin verschiedener Wettbewerbe mit dem 
Violoncello, und Christopher Jänig (Bass), der bereits 
Auftritte bei den Salzburger Festspielen, am Staats-
theater Wiesbaden und an der Oper Frankfurt hat-
te. Die Orgel in der Propsteikirche St. Clemens wird 

Horst Remmetz, Kantor der Herz-Jesu- 
Kirche in Alt-Oberhausen, bespie-
len. Die beiden Abende stehen un-
ter der musikalischen Leitung von 
Musikdirektor Stefan Lex, der das 
Männer-Quartett Sterkrade-Heide 
letztmalig dirigieren wird. Der 
Kartenvorverkauf läuft über das 
Vereinslokal „Klumpen Moritz“ 
(Bahnhofstr. 30) und den Klosterla-
den (Ramgestr. 4). Karten sind zudem 
bei den Sängern des Männer-Quartetts 
erhältlich.

des Männer-Quartetts Sterkrade-Heide

Centro  
Weihnachtsmärkte 

WEIHNACHTEN 
IST HIER!

S eit dem 17. November 
ist das ganze West-
field Centro ein wun-
derbares Märchen aus 
funkelnden Kristal-

len, bunten Kugeln, grünem 
Tannenreisig und glänzenden 
Lichtern. 

Eindrucksvoll eröffnet mit einer 
faszinierenden Lichtinszenie-
rung am Oberhausener Abend-
himmel, lädt einer der größten 
und schönsten Weihnachtsmärk-
te in der Metropole Ruhr in die-
sem Jahr wieder zum Schlendern 
ein. Knapp 150 mit Liebe zum 
Detail gestaltete und festlich 
dekorierte Holzhütten auf den 
Plätzen vor dem Einkaufszent-
rum und entlang der Promenade 

bieten jede Menge zum Staunen 
und Probieren: von ausgefalle-
nem Kunsthandwerk bis hin zu 
süßen Köstlichkeiten und defti-
gen Spezialitäten aus aller Welt. 
Highlights sind sicherlich wie-
der das spektakuläre Riesenrad 
„Eye55“ am Legoland Discovery 
Centre und die Rodelpiste am 
Platz der Guten Hoffnung. Natür-
lich können sich Besucher auch 
wieder einstimmen auf die Ori-
ginal FlachauAlm aus dem Salz-
burger Land oder ganz einfach 
und bequem im angrenzenden 
Einkaufszentrum nach Geschen-
ken für die Familie und Freunde 
Ausschau halten. 

Weitere Infos unter www.centro- 
weihnachtsmarkt.de

Öffnungszeiten:
Centro Weihnachtsmärkte (17.11.–23.12.2023)
Mo.–Do. & So., 11–21 Uhr, Fr., 11–22 Uhr,  
Sa., 10-22 Uhr: Sa., 23.12., 11-20 Uhr.

Sonderöffnungszeiten Westfield Centro  
(bis 30. Dezember 2023)
Mo.–Sa., 10–22 Uhr;  
Verkaufsoffener So., 10. Dezember (13–18 Uhr) 
24.–26. Dezember geschlossen

WEIHNACHTSKONZERTE

Zauber in der City
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Auch in den weiteren Oberhausener Stadtteilen stehen vie-
le Märkte, vorweihnachtliche Begegnungen und Konzerte 
ganz im Zeichen der Vorfreude auf das Fest der Feste. Ob 
Holten, Osterfeld, Buschhausen, in Schmachtendorf oder 

in Königshardt: Unsere Redaktion hat für Sie eine ganze  
Reihe der schönsten Termine zusammengestellt, die in der 
Adventszeit stattfinden – von unterhaltsam bis besinnlich, 
von traditionell bis alternativ:

  25. November, 20 Uhr  
KAI MAGNUS STING  
„UNTER WEIHNACHTSMÄNNERN“
Ebertbad

 1. bis 3. Dezember  
SCHMACHTENDORFER  
NIKOLAUSMARKT 
Fr. , 17–21 Uhr, Sa., 12–21 Uhr, So., 11–18 Uhr, 
Verkaufsoffener Sonntag am 3. Dezember 
(13–18 Uhr)
www.schmachtendorf.info

 2. Dezember, ab 16 Uhr 
„STYRUM LEUCHTET 2023“
Grünanlage vor der Kirche St. Joseph  
(Lothringer Str.) 

 2. Dezember, 12–19 Uhr 
OSTERFELDER ADVENTSMARKT
Gildenstraße – im Bereich des Bistro Jederman, 
18 Uhr: Einschalten der Weihnachts- 
beleuchtung
www.wego-osterfeld.de

 2. u. 3. Dezember 
STERKRADER ADVENTSWOCHENENDE
Sa. u. a. Adventsmarkt vor der Propsteikirche  
St. Clemens, 9–13 Uhr
So.: Adventsmarkt indoor bei „Der Stoff“ (Bahn- 
hofstr.) u. verkaufsoffener Sonntag, 13–18 Uhr  

 2.–10. Dezember, diverse Termine 
RITTER ROST FEIERT WEIHNACHTEN –  
EINE PRODUKTION DES KTL E. V.
Theater an der Niebuhrg

 3. Dezember 
TRADITIONELLER ADVENTSMARKT  
HAUS RIPSHORST
RVR-Besucherzentrum (Ripshorster Str. 306), 
10–17 Uhr

ARTVENTMARKT
In Hostel Veritas (Essener Str. 259), 11–17 Uhr

ADVENTSKONZERT MIT VIER CHÖREN
Theater an der Niebuhrg, 16 Uhr

ADVENTSKONZERT YOUNG  
GENERATION OBERHAUSEN
Christuskirche (Weseler Str. 99), 18 Uhr

 8. bis 22. Dezember, diverse Termine 
WAS SIE SCHON IMMER ÜBER  
WEIHNACHTEN WISSEN WOLLTEN
Theater an der Niebuhrg

 9. Dezember 
WEIHNACHTSBAUMVERKAUF  
LIONS CLUB OBERHAUSEN
Zentrum Altenberg, 9–13 Uhr

EVO-WEIHNACHTSSINGEN
Stadion Niederrhein mit Stadion- 
Weihnachtsmarkt, 16–21 Uhr

 14. Dezember, 15 Uhr  
„BEWEGENDER ADVENTSKALENDER“  
DER STADT OBERHAUSEN
Weihnachtskonzert der Bratschistin  
Barbara Ravenstein-Holländer und der Gitar-
ristin Gabriele Richter, AWO-Begegnungsstätte 
Sterkrade-Nord (Julius-Brecht-Anger 33)  
www.quartiersbueros.de

 15. Dezember  
WEIHNACHTSKONZERT MÄNNER- 
GESANGVEREIN „OSSIAN 1879“
Klosterkirche Zu Unserer Lieben Frau  
(Mülheimer Str. 365), 18 Uhr

WEIHNACHTSPUNKABEND
Drucklufthaus, 20 Uhr

 15.–17. Dezember 
PRINTENBUHRG WEIHNACHTSMARKT
Theater an der Niebuhrg
Fr., 16–20 Uhr, Sa., 12–20 Uhr, So., 12–19 Uhr

 16. Dezember, 18 Uhr 
WEIHNACHTSKONZERT POSAUNENCHOR  
KÖNIGSHARDT-SCHMACHTENDORF
Ev. Kirche am Buchenweg (Buchenweg 275, 
Eintritt frei!)

 16. u. 17. Dezember 
WEIHNACHTSMARKT AM KASTELL HOLTEN
Kastellstr. 56, Sa., 13–21 Uhr, So., 12–18 Uhr
www.hib-ev.de

 17. Dezember 
VORWEIHNACHTLICHE BEGEGNUNG  
IN KÖNIGSHARDT
Theodor-Spiering-Platz, 15–18 Uhr

FESTKONZERT ZUR WEIHNACHTSZEIT DES 
MÄNNERGESANGVEREINS RHEINGOLD 1921
Ev. Lutherkirche (Lipperheidstr. 55), 16 Uhr

MARITIMES KONZERT IM ADVENT DES  
MARINA-SHANTY-CHORS OBERHAUSEN
Gemeindehaus Emmaus-Kirchengemeinde 
(Bebelstr. 234), 16.30 Uhr (Eintritt frei!)

 20. Dezember 
AKTE X-MAS „DIE WEIHNACHTSREVUE,  
NACH DER SIE EINPACKEN KÖNNEN“
Ebertbad

 21. Dezember, 16 bis 20 Uhr 
„MIT FREUNDEN FEIERN, BEVOR DIE  
FAMILIE KOMMT“
Feierabendmarkt im Zentrum Altenberg

 21. u. 22. Dezember, 19 Uhr 
WEIHNACHTSKONZERTE DES MÄNNER- 
QUARTETTS STERKRADE-HEIDE
Propsteikirche St. Clemens (Großer Markt)

 22. Dezember, 20.15 Uhr 
WEIHNACHTSROCK MIT „SUPERZEIT“
Gdanska (Altmarkt)

Termine im Advent

FRÖHLICHE  
WEIHNACHT ÜBERALL …

Alle Angaben ohne Gewähr

RUHRLICHTER – DIE SCHÖNSTEN AUGENBLICKE FÜR EIN GANZES JAHR
Ein neuer Fotokalender zeigt die Schönheit Oberhausens 
und des Ruhrgebiets: „Ruhrlichter“ – das sind brillante  
Momentaufnahmen der Stadt und der Metropole Ruhr.  
13 dieser Motive zeigt ein großformatiger Wandkalender für 
2024, den die OWT Oberhausener Wirtschafts- und Touris-
musförderung GmbH gemeinsam mit der Oberhausener Fo-
tografin Barbara Köster herausgegeben hat.

Augenblicke für die Ewigkeit hält Barbara Köster seit eini-
gen Jahren neben ihrem Beruf als Lehrerin mit der Kamera 
fest. Geboren und aufgewachsen in Mecklenburg-Vorpom-
mern, hat sie sich erst in einen Landwirt aus dem grünen 
Oberhausener Norden und längst auch in ihre neue Heimat, 
das Ruhrgebiet, verliebt. 

„Ruhrlichter“ zeigt nun eine Auswahl ihrer schönsten  
Aufnahmen – unter anderem des Gasometer Oberhausen, der 
Rehberger-Brücke, der Burg Vondern, des tanzenden Strom-
mastes am Rhein-Herne-Kanal oder der Halde Haniel ebenso 
wie zum Beispiel aus dem Duisburger Innenhafen, vom Bottro-
per Tetraeder oder dem Aquarius in Mülheim. Der Monatska-
lender im Format DIN A2 als hochwertiger Qualitätsdruck ist 
zum Preis von 19,90 Euro in den beiden Oberhausener Tourist 
Informationen am Hauptbahnhof und im Westfield Centro, 
im Hofladen Köster an der Gabelstraße sowie in ausgewählten 
Oberhausener Buchhandlungen erhältlich. 

SOUVENIRS - NEUE KOLLEKTION IN TOURIST INFORMATION 
Der Fotokalender „Ruhrlichter“ ist allerdings bei Weitem 
nicht der einzige neue Artikel im bereits umfangreichen 
Sortiment der Tourist Information Oberhausen. Das dortige 
Team für Gästebetreuung und professionellen Kundenser-
vice hat gleich eine gesamte Kollektion an neuen Souvenirs 
und Mitbringseln aus Oberhausen und dem Ruhrgebiet in 
die Shops gebracht: ideal zum Stöbern und Gucken in der 
anstehenden Weihnachtsmarktsaison. 

Neben Tassen und passenden Brettchen (ab 9,95 Euro) so-
wie Ruhrpott-Windlichtern in verschiedenen Variationen 
und Größen (ab 4,95 Euro) sind insbesondere der Deko-Auf-
steller „Glückauf“ (24,95 Euro), der Schriftzug „Ruhrpott“  
(9,95 Euro) und ein Wackelglas-Set (22,95 Euro) Kandidaten 
für die beliebtesten Geschenkideen in diesem Jahr. Infos: 
Tourist Information Oberhausen, Tel: 0208 824570, E-Mail: 
tourist-info@oberhausen.de, www.oberhausenshop.de

Öffnungszeiten Tourist Information:
Standort Hauptbahnhof, Willy-Brandt-Platz 2, 46045 Ober-
hausen, Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 10–13.30 Uhr 

Standort Westfield Centro (Durchgang Coca-Cola-Oase), 
46047 Oberhausen, Öffnungszeiten: Mo.–Sa.: 10–22 Uhr (bis 
30. Dezember 2023)

GESCHENKETIPPS  
ZUM WEIHNACHTSFEST
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E ine unvergleichliche künstlerische Vielfalt so-
wie spannende und abwechslungsreiche Unter-
haltung – das bietet das ARTS 'N' ACTS-Festival, 
das am 6. und 7. Januar 2024 im Westfield Centro 
Premiere feiert. Und für alle, die bei der Gelegen-

heit noch ein paar Einkäufe erledigen wollen, lohnt sich der 
Besuch doppelt – denn am Veranstaltungssonntag sind die 
Geschäfte in der Shopping Mall von 13 bis 18 Uhr geöffnet!

FASZINIERENDE AUFTRITTE UND AUSSTELLUNGEN
Zahlreichende Kunst- und Kulturschaffende aus Oberhau-
sen, dem Ruhrgebiet und der Region Niederrhein werden im  
Rahmen des ARTS  'N'  ACTS-Festivals auf eigens festgelegten 
Performanceflächen, die über das gesamte Erdgeschoss ver-
teilt sind, auftreten. Dazu gehören sowohl bekannte Kultur- 
einrichtungen als auch Einzel- oder Gruppen-Akteure aus 
den Bereichen der Kleinkunst und der Bildenden Kunst. 
So werden u. a. das Theater Oberhausen mit seinem Urban 
Arts-Tanz-Ensemble, die Eventspezialisten für Live-Musik 
von Indie Radar Ruhr, die Tresohr Studios, der Kabarettist Nito 
Torres und die KI-Kunstwerke von BotRob vertreten sein. 
Live-Musik, Tanz, Straßentheater, Comedy, Walking Acts,  
Akrobatik, Zauberei, Poetry Slams und Graffiti-Arts werden 
die Besucherinnen und Besucher garantiert in ihren Bann 
ziehen. Klassische, zeitgenössische und futuristische Stilrich-
tungen der Performances und Ausstellungen sorgen zudem 
dafür, dass es für jeden Geschmack etwas zu sehen, hören und 
erleben gibt.  

SPANNENDE MITMACHAKTIONEN UND WETTBEWERBE
Wer sich durch die Darbietungen des ARTS ’N’ ACTS-Festivals 
animiert fühlt, selbst künstlerisch tätig zu werden, kann an 

verschiedenen Mitmachaktionen und Workshops teilnehmen. 
So wird es beispielsweise Ausstellungsflächen für Nachwuchs-
künstler geben, Kurse, in denen kreative Kunstwerke, Bilder, 
Collagen, Skulpturen o. ä. erstellt werden sowie ein Kindertan-
zen mit Akteurinnen und Akteuren des Theaters Oberhausen 
stattfinden. Beim Malwettbewerb können Nachwuchskünst-
lerinnen und -künstler ihr Talent unter Beweis stellen. Die 
Gewinnerin oder der Gewinner erhält die einzigartige Mög-
lichkeit, eine sogenannte „Staubwand" im Westfield Centro 
zu bemalen. Ein Musik-Contest richtet sich an aufstrebende 
Musikerinnen und Musiker. Auch hier gibt es einen Preis zu 
gewinnen: die einmalige Möglichkeit, auf der großen Bühne 
beim nächsten Westfield Centro Event aufzutreten!

VIELFÄLTIGKEIT UND WELTOFFENHEIT
Die konzeptgebende und ausführende Oberhausener Kom-
munikations-Agentur CONTACT konnte „Hajo“ Sommers, der 
u. a. bis 2021 als Betreiber der Kabarett- und Kleinkunstbühne 
Ebertbad tätig war, als Schirmherren des ARTS 'N' ACTS-Fes-
tivals gewinnen. „Die Vielfältigkeit und Weltoffenheit, die  
Oberhausen und die gesamte umliegende Region repräsentie-
ren, wird sich in der kulturellen und künstlerischen Vielfalt der 
Darbietungen des ARTS 'N' ACTS-Festivals widerspiegeln“, zeigt 
sich die stadtbekannte Persönlichkeit schon jetzt begeistert.

www.westfield-centro.de

ARTS ’N’ ACTS 
Das Kunst- und Kulturfestival

6./7. Januar 2024 im Westfield Centro
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NACHHALTIGE 
FÖRDERUNG
evelution GmbH ist mit einem  
Umsatzplus aus der schwierigen  
Corona-Phase herausgekommen

Scheinbar verblasste Erinnerungen werden wach, 
spricht man mit Sven Hoffmann über Anfang 
März des Jahres 2020: „Für ein namhaftes phar-
mazeutisches Unternehmen hatten wir alles ge-
laden: Ein kompletter Messestand war vom Hof 

gefahren, um in Wien aufgebaut zu werden. Nach vier Stun-
den kehrte er um.“ Dies war der Anfang einer großen Absa-
gewelle von Veranstaltungen, Kongressen und Messen, die 
im Zuge der damals beginnenden Corona-Pandemie auch 
viele Unternehmen erfasste.

Nicht zuletzt die evelution GmbH, die Hoffmann gemein-
sam mit seinem Geschäftspartner Daniel Träbing 2013 
in Essen gegründet hatte. „Evelution“ leitet sich ab von 
„Event“ und „Solutions“ und gibt einen ziemlich konkreten 
Hinweis auf die Tätigkeit des 24-Mann-Betriebes, der seine 
Heimat mittlerweile am Max-Planck-Ring 46 in Oberhau-
sen gefunden hat: einzigartige Unternehmensauftritte zu 
erschaffen.

Aufgrund der damaligen Lage brauchte das Unternehmen 
jedoch schnell selbst eine Lösung, um die negative Um-
satzentwicklung abzufedern. „Nachdem wir im April 2020 
in Kurzarbeit gegangen sind, projektierten wir im Som-
mer erste Ideen, wie wir auf dem wachsenden Streaming- 
und Hybridmarkt Fuß fassen und mit unseren Kunden in 
Kontakt bleiben können“, resümiert Hoffmann die neue 
Herausforderung. Genau in diesem Moment trat ein glück-
licher Zufall ins Spiel, die Corona-Sonderförderung der 
Stadt Oberhausen. Dieser Fördertopf sollte unter anderem 
eine schnelle Adaption des Geschäftsmodells auf digita-
lem Wege ermöglichen. Mithilfe von knapp 20.000 Euro 
konnte das Unternehmen ein mobiles Studio errichten. 
Das erlaubte es, sowohl kleine Live-Formate durchzufüh-
ren als auch die Kundenbeziehungen aufrechtzuerhalten, 
wie Sven Hoffmann ausführt: „Live-Demonstrationen, 
um neueste Anwendungen im Produktbereich vorzuzei-
gen, haben uns in dieser schwierigen Phase sehr geholfen.  
Davon zehren wir noch heute und nutzen sie auch über die 
Pandemie hinaus im Kundenkontakt. Bereits 2021 konnten 
wir auch mit Hilfe der neuen Möglichkeiten eine positive 
Umsatzentwicklung feststellen. Mittlerweile expandieren 
wir und stehen für 2023 bei einem Umsatzplus von über  
30 Prozent gegenüber dem Vor-Corona-Jahr 2019.“

Die OWT Oberhausener Wirtschafts- und Tourismusförde-
rung GmbH, die das Projekt in der Antragsprüfung begut-
achtete, kommt zu einer gleichlautenden Schlussfolgerung. 
„Förderung bedeutet immer eine Anschubfinanzierung, 
um neue Marktsegmente zu erschließen oder Prozesse 
zu verbessern. Obwohl dieses Programm der Stadt Ober-
hausen als Überbrückung gedacht war, hat es auch dafür 
gesorgt, dass evelution sich neu aufstellen konnte. Daher 
macht es immer Sinn, sich vor Investitionsentscheidungen 
über Fördermittel kundig zu machen“, empfiehlt Martin 
Hinzmann, Leiter des OWT-Unternehmensservice.

www. owtgmbh.de

 v. l.: Sven Hoffmann (evelution GmbH) zeigt Martin Hinzmann (OWT GmbH),  
 was innovative Technik made in Oberhausen alles möglich macht. 

Im Jahr 1988 gegründet, hat sich EDV-PARTNER, zu 
dessen Team rund 20 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter gehören, zu einer festen Größe unter den Ober-
hausener IT-Dienstleistern entwickelt. Der Kunden-
schwerpunkt liegt auf Handwerksunternehmen aus 

dem Bereich Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik. Doch 
auch Firmen aus anderen Branchen, wie z. B. dem Bauhaupt- 
und Nebengewerbe, Groß- und Einzelhandel sowie Gewer-
betreibende und öffentliche Institutionen setzen auf die 
jahrzehntelange Erfahrung und weitreichende Kompetenz 
der EDV-Spezialisten. Kein Wunder, denn die Angebots- 
palette deckt von der Anschaffung und Einrichtung der tech-
nischen Infrastruktur bis hin zu Schulungen und zur Betreu-
ung der Kunden alle Aspekte moderner und leistungsfähi-
ger IT ab. Die Themen „Digitalisierung“ und „IT-Sicherheit“ 
sind weitere wichtige Bestandteile der Leistungspalette. 
„Gerade im Bereich der Digitalisierung haben viele Betrie-
be  – besonders im Handwerksbereich – Nachholbedarf.  
Dabei kann die Digitalisierung von täglichen Arbeitsprozes-
sen zu deutlichen Geld- und Zeiteinsparungen verhelfen“,  
erläutert Bastian Schumacher, der bereits seit dreizehn  
Jahren im Unternehmen tätig ist und 2021 vom geschäfts-
führenden Gesellschafter Andreas Prinz als erfahrene Ver-
stärkung in die Geschäftsführung bestellt wurde. 

WEICHENSTELLUNGEN FÜR DIE ZUKUNFT
Auch im Softwarebereich können die Oberhausener punk-
ten: Mit der Branchen-Software TAIFUN, die im August 2023 
in ein eigenständiges Unternehmen ausgegliedert wurde, 
wird Handwerksbetrieben alles geboten, was zur effizienten 
Organisation und Administration des Arbeitsalltags nötig 
ist. Und auch im Bereich der IT-Services hat sich vieles ge-
tan. Zeitgleich mit dem Wechsel in der Geschäftsführung, 

bei dem Bastian Schumacher für 
Frank Otto Scheffler nachrückte, 
der das Unternehmen zuvor gemein-
sam mit Andreas Prinz geleitet hatte, wurde 
die im März 2021 neu gebaute Firmenzentrale in Oberhau-
sen-Osterfeld bezogen. Und da die derzeitige Firmierung 
der IT-Spezialisten bislang noch „EDV-PARTNER Scheffler & 
Prinz GmbH“ lautet, wird auch diese zukünftig in das kürze-
re „EDV-PARTNER GmbH“ abgeändert.     

FEIER ZUM 35-JÄHRIGEN JUBILÄUM
Anlässlich des 35-jährigen Bestehens des Unternehmens 
plant EDV-PARTNER im Sommer 2024 eine große Jubilä-
umsfeier am neuen Standort. „Dreieinhalb Jahrzehnte am 
IT-Markt zu sein, ist schon etwas Besonderes“, freuen sich 
Andreas Prinz und Bastian Schumacher. „Das muss natür-
lich gemeinsam mit unseren Kunden und Partnern gebüh-
rend gefeiert werden!“ Die Planungen für die Feier und zahl-
reiche Jubiläums-Aktionen sind bereits in vollem Gange. 
Mehr wollen die beiden Geschäftsführer im Moment aber 
noch nicht verraten.

EDV-PARTNER Scheffler & Prinz GmbH
Zum Steigerhaus 12
46117 Oberhausen

Tel.: 0208 99627-0
info@edv-partner.com, www.edv-partner.com

EDV-PARTNER 

INNOVATIVE  
IT-LÖSUNGEN  
UND -SERVICES

 v. l.: Andreas Prinz und  
 Bastian Schumacher 
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Es ist groß – 55 Meter hoch, um genau zu sein. Es ist 
strahlend weiß. Und es ist das neue Highlight in 
Oberhausen. Nachdem das Riesenrad Eye55 viele 
Jahre nur zur Weihnachtsmarktsaison in Oberhau-
sen zu Gast war, hat es seit diesem Jahr seinen festen 

„Wohnsitz“ direkt an der Centro Promenade. Von nun an gibt 
es zu jeder Jahreszeit nicht nur einen fantastischen Blick über 
unser schönes Ruhrgebiet, sondern dazu auch noch ein lecke-
res Drei-Gänge-Menü. Denn acht der 42 Komfort-Gondeln 
wurden zu Dinner-Gondeln umgebaut. Damit wurde das Eye 
55 zu einer ganz besonderen Eventlocation. Mit dem direkt an-
grenzenden VIP-Zelt und der Lounge „Ambiente & Meer“ mit 
voll ausgestatteter Bar können auch größere Gruppen einen 
kulinarischen Hochgenuss erleben. 

TRADITION NEU GEDACHT
Thomas Meyer ist nicht nur Eigentümer des Riesenrades, er 
stammt auch aus einer Schaustellerfamilie, die über mehrere 
Generationen mit Riesenrädern durch die Welt zog. Mit seinem 
Unternehmen Meyer-Entertainment verbindet er nun Traditi-
on mit neuen Perspektiven. Ab Ende November können beson-
dere Events wie Firmenfeiern, Seminare oder private Veran-
staltungen als kulinarische Reise vor und in dem Fahrgeschäft 
gebucht werden. Für diese außergewöhnlichen Erlebnisse  
hat sich Thomas Meyer das Team von VORS ins Boot – oder in 
diesem Fall in die Gondel – geholt. Das Team, das sind der be-
liebte Koch Stefan Opgen-Rhein, bekannt aus TV-Auftritten 
und Bühnenshows, sowie der erfahrene Eventmanager Sebas-
tian Vogt. Bevor die beiden das Catering-Unternehmen VORS 
gründeten, arbeiteten sie bereits seit vielen Jahren immer 
wieder bei verschiedenen Veranstaltungen zusammen. VORS 
bringt mit seinen erfolgreichen Catering-Events den perfekten 
Background mit. Sebastian Vogt und Stefan Opgen-Rhein be-
treuen zum Beispiel seit Jahren den Deutschen Kanu-Verband 
oder auch unseren Heimatverein Rot-Weiß-Oberhausen. Mit 

ihrem Sport- und Fitnesscatering sowie vegetarischem und 
veganem Catering haben sie sich als eine der kulinarischen 
Top-Adressen etabliert. Aber natürlich wird auch die gutbür-
gerliche Küche auf höchstem Niveau angeboten. 

GUTE AUSSICHTEN
Der Ausblick: atemberaubend. Das Essen: köstlich. Am Montag, 
27. November 2023, können sich die ersten Gäste auf ein außer-
gewöhnliches Drei-Gänge-Menü in luftiger Höhe mit atem-
beraubender Aussicht freuen. Und wer den nächsten Shop-
ping-Ausflug am Wochenende mit seinen Liebsten mit einem 
ganz besonderen Highlight krönen möchte, bucht einfach das 
Frühstücksmenü in einer der Dinner-Gondeln inklusive Pro-
secco. Kleiner Tipp für alle, die noch ein besonderes Geschenk 
suchen: Ab sofort können Gutscheine unter info@eye55.de  
erworben werden – und damit jede Menge Vorfreude.

Wer sein Glück beim Gewinnspiel versuchen möchte, schickt 
bis zum 8. Dezember 2023 eine E-Mail an gewinnspiel@
eye55.de oder eine Postkarte an Eye55, Centro-Promenade, 
46047 Oberhausen, mit Kontaktdaten und dem Stichwort 
„Gewinnspiel". Verlost werden 2 x 2 Gutscheine für eine  
kulinarische Reise mit dem Eye55. Ob Frühstück oder 
Drei-Gänge-Menü können die Gewinner selbst wählen. 

W elche Un-
te r n e h m e n 
verschiede-
ner Bran-
chen bieten 

in ihrer Stadt den besten Kun-
denservice an? Dieser Frage 
geht DEUTSCHLAND TEST im 
jährlichen Turnus nach. Das 
Institut untersucht Produk-
te und Dienstleistungen aus 
allen Lebenswelten nach wis-
senschaftlichen Methoden.

Die Studie „Service-Könige“ 
ist eine der größten Untersu-
chungen zur Servicequalität 
in Deutschland. In diesem Jahr 
standen 18 Branchen in 56 Städ-
ten mit mindestens 150.000 
Einwohnerinnen und Einwoh-
nern auf dem Prüfstand. Fast 
300.000 Kundenstimmen wur-
den ausgewertet. Das System 
zur Ermittlung der Service-Kö-
nige hat sich bewährt: 

Über ein Online-Panel wird 
eine bundesweite Umfrage 
durchgeführt. Die Fragestel-
lung lautet: Welcher Anbieter 
in (Branche) bietet in (Stadt) 
aus Ihrer Sicht den besten 
Kundenservice? Die Antwort 
erfolgt in einem Freitextfeld 

ohne vorgegebene Firmenna-
men. Ein umfassender Ergeb-
nisbericht erschien im Okto-
ber im Nachrichtenmagazin 
FOCUS. 

Bei den ausgewerteten Test-
stimmen hat die Stadtspar-
kasse Oberhausen die Nase 
vorn und bekommt das Prädi-
kat „Service-König“ verliehen. 

Die Kundenzufriedenheit ist 
ein entscheidender Faktor für 
den Erfolg eines Unterneh-
mens. Die Auszeichnung zum 
Service-König bestätigt den 
hohen Anspruch der Stadt-
sparkasse Oberhausen an sich 
selbst, in wichtigen Kriterien 
wie z. B. Kompetenz, Erreich-
barkeit, Beratungsqualität und 
Freundlichkeit, zu überzeu-
gen und die Bedürfnisse und 
Wünsche ihrer Kundinnen und 
Kunden zu verstehen. Gleich-
zeitig ist sie ein Ansporn, den 
hohen Standard weiterhin zu 
halten und sich kontinuierlich 
weiter zu verbessern. 

Die Stadtsparkasse Oberhau-
sen bedankt sich herzlich bei 
ihren Kundinnen und Kunden 
für diese tolle Auszeichnung! 

STADTSPARKASSE  
OBERHAUSEN IST  
SERVICE- 
KÖNIG 2023
DEUTSCHLAND TEST zeichnet 
besten Service für Kundinnen 
und Kunden auf Stadtebene aus

Das Eye55 wird zur Eventlocation

HOCHGENUSS  
IN DREI GÄNGEN

Eye55 VORS
info@eye55.de  Tel.: +49 208 810657-17
www.eye55.de info@vors.de, www.vors.de

 v.l.: Sebastian Vogt und Stefan Opgen-Rhein von VORS  
 und Thomas Meyer, Inhaber des Eye55 
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F ür alle, die umweltbewusst mit Bus oder Bahn 
die Weihnachtsmärkte erkunden möchten, 
lohnt sich der Download der STOAG App. Dies 
sind die beliebtesten Gründe für die Nutzung 
der App:

IMMER DIE RICHTIGE VERBINDUNG
Es spielt keine Rolle, ob die Fahrt zum Weihnachtsmarkt in 
Oberhausen oder in eine andere Stadt geht. In der App kann 
sowohl eine Fahrt mit dem Fernverkehr als auch mit Bus 
und Straßenbahn innerhalb Oberhausens geplant werden. 
Hierzu muss lediglich ein Ziel, z. B. die Adresse, eingegeben 
werden. Die nächstmögliche Verbindung wird dann vom 
aktuellen Ort aus angezeigt. Soll die Tour an einem anderen 
Ort oder zu einem späteren Zeitpunkt losgehen, kann dieser 
ausgewählt werden. Über die Sucheinstellungen lassen sich 
die gewünschten Verkehrsmittel angeben. 

Weitere Optionen wie rollstuhlgerechte Wege, die Nutzung 
von Sharing-Diensten wie metropolradruhr oder die Nähe 
eines P+R-Platzes können berücksichtigt werden. Vielleicht 
nicht für den Besuch auf dem Weihnachtsmarkt wichtig, aber 
im Alltag hilfreich: Häufig genutzte Verbindungen oder Hal-
testellen können als Favoriten gespeichert werden. Über die 
Suche werden auch die aktuellen Verspätungen angezeigt, 
ausgefallene Verbindungen werden hier nicht aufgeführt.

PÜNKTLICH ODER NICHT?
Reicht die Zeit noch für einen Glühwein oder eine Waffel? 
Sind Bus oder Zug pünktlich? Über den Bereich „Abfahrten“ 
werden in Echtzeit alle Abfahrten der ausgewählten Halte-
stelle sowie die Fahrtausfälle angezeigt.

PASSENDES TICKET SOFORT KAUFEN
Für den einmaligen Weihnachtsmarktbesuch bieten sich ne-
ben den EinzelTickets und 4er Tickets noch weitere Tickets 
mit Preisvorteilen an: das 4StundenTicket kann für 4,50 Euro 
ab Entwertung innerhalb von vier Stunden für beliebig viele 
Fahrten in einer Stadt genutzt werden, oder das 10er Ticket, 
das pro Fahrt 2,43 Euro (anstatt 3 Euro EinzelTicket) kostet.

Beginnt der Bummel über den Weihnachtsmarkt erst abends 
und dauert dafür etwas länger, kommt das HappyHour- 
Ticket für 3,40 Euro, das für beliebig viele Fahren ab 18 Uhr 
bis um 6 Uhr am Folgetag in der Preisstufe A gilt, infrage. 
Schon ab der zweiten Fahrt wird gespart. Steht der Besuch 
mehrerer Weihnachtsmärkte in verschiedenen Städten an, 
ist das DeutschlandTicket im Abo für 49 Euro sicherlich die 
beste Wahl. Damit können alle Nahverkehrsmittel ohne Ta-
rifkenntnisse in ganz Deutschland genutzt werden. Eben-
falls keine Tarifkenntnisse sind für Eezy erforderlich. Mit 
diesem elektronischen Tarif werden Start und Ziel erfasst 
und nach Luftlinie abgerechnet. Verschiedene Tarifgebie-
te oder Umwege spielen keine Rolle mehr. Beim Einsteigen 
einchecken und beim Aussteigen wieder auschecken – so 
einfach geht das. Ein beliebtes Ticket für Spontane. 

Alle Tickets, auch das DeutschlandTicket, sind über die STOAG 
App erhältlich. Für den Erwerb können gängige Zahlungs- 
methoden wie PayPal oder die Kreditkarte hinterlegt werden.

Die STOAG App gibt es  
kostenlos bei Google Play  
und im App Store.

DIE STOAG APP 
Ihre Begleitung für den Weihnachtsmarktbesuch

Das Expertenteam von Optik Giepen Osterfeld

Es gibt sie noch, die alteingesessenen Geschäf-
te, die allen wirtschaftlichen Stürmen getrotzt  
haben und zum Stadtbild gehören wie der Gaso-
meter zu Oberhausen. Eines davon ist Optik 
Giepen in der Osterfelder Gildenstraße 7. Seit  

45 Jahren genießen die Kundinnen und Kunden hier die 
exzellente Beratung rund um die Augenoptik, etwa bei der 
Auswahl von Brillenfassungen oder Gläsern. Die Technik 
ist stets auf dem neuesten Stand. So werden die Augen mit 
modernsten Messgeräten genauestens untersucht, damit 
später mit den richtigen Gläsern ein perfektes Sehergeb-
nis erzielt werden kann. Durch die hauseigene Werkstatt  
bietet Optik Giepen Kundinnen und Kunden einen beson-
ders schnellen Service, z. B. bei Reparaturen oder durch  
individuelles Einschleifen von Brillengläsern in eine Fas-
sung. Eine große Auswahl an vergrößernden Sehhilfen sowie 
Kontaktlinsenanpassungen gehören ebenfalls zum Service 
des Traditionsunter-nehmens.

GEBALLTE FACHKOMPETENZ
Theo Giepen, Inhaber, Augenoptikermeister und Namens-
geber des Fachgeschäftes, beschäftigt sieben Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter, die schon so lange dabei sind, dass man  
sie beinahe als „Inventar“ bezeichnen kann. Mit seinem 
Team verfügt der Inhaber über geballte Fachkompetenz. 
Karin Wöllmann bereichert als Augenoptikermeisterin 
das Team bereits seit 1984. Michael Maas, ebenfalls Augen- 
optikermeister, ist seit 1978 in Osterfeld. Zwischenzeitlich 
war er Geschäftsführer bei Optik Giepen in Sterkrade, be-

vor er 2002 zurückkehrte. Die Augenoptikergesellinnen und 
-gesellen Irena Lamprecht, die seit 1981 fast ununterbro-
chen zum Stammpersonal gehört, Sandra Peters (seit 1991), 
Alexandra Jansen (seit 1994) und Carsten Dechering (seit 
2000) sind ebenfalls unverzichtbar. Noch recht neu, aber 
schon mittendrin: Susanne Jondral. Als Augenoptikergesel-
lin komplettiert sie das Experten-Team.

FRÖHLICHE WEIHNACHTEN!
Bei Optik Giepen ist immer etwas los, auch in der Advents-
zeit wird das Geschäft gerne von treuen und neuen Kun-
dinnen und Kunden besucht. Das Team freut sich schon auf 
die bevorstehenden Feiertage. Doch zuvor wünscht es allen 
Kundinnen und Kunden eine ruhige und besinnliche Weih-
nachtszeit, bedankt sich für das Vertrauen und die Treue und 
freut sich auf ein Wiedersehen im neuen Jahr.

TRADITIONELL.  
MEISTERLICH. MODERN. 

 v.l.n.r.: Theo Giepen, Michael Maas, Karin Wöllmann, Irena Lamprecht, (obere Reihe),  
 Carsten Dechering, Sandra Peters, Alexandra Jansen und Susanne Jondral, (untere Reihe) 

Optik Giepen Osterfeld
Gildenstraße 7, 46117 Oberhausen

Mo., Di., Do., Fr., 9–13 Uhr, 15–18.30 Uhr, Mi. u. Sa.,9–13 Uhr

Tel. 0208 895419
E-Mail: info@optik-giepen.de, www.optik-giepen.de
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W er Strom sparen 
möchte, muss wis-
sen, wie hoch die 
aktuellen Strom-
verbräuche im ei-

genen Haushalt sind. Je exakter man 
diese Daten erheben kann, desto  
größer sind die Chancen, unnöti-
ge oder ineffiziente Verbräuche zu 
identifizieren. Mit dem innovativen 
IOmeter ist das jetzt auf einfache 
und bequeme Weise möglich! Das 
System ist schnell und kinderleicht 
an Ihrem digitalen Zähler instal-
liert und zeigt Ihnen in Echtzeit Ihre 
Verbräuche nach verschiedenen Ver-
brauchsgruppen auf Ihrem Smart-
phone an. So haben Sie Ihre Strom-
kosten jederzeit im Blick.

VERSCHIEDENE ÜBERSICHTEN  
DER VERBRAUCHSWERTE
Sie möchten Ihre Verbrauchswerte 
auf Tages-, Monats- und Jahresbasis 
oder in Verbrauchsgruppen, wie z. B. 
TV und Elektronik, Beleuchtung, Ko-
chen und Backen, Waschen etc. sehen? 
Mit der IOmeter-App kein Problem! 
Wenn Sie zudem Ihre aktuellen Ta-
rifkonditionen hinterlegen, werden 
Ihnen nicht nur die verbrauchten 
Strommengen, sondern auch die ent-
sprechenden Preise angezeigt. Ein 
weiterer Vorteil: die Funktion „Ab-
schlagszahlungen überwachen“. Dazu 
müssen Sie lediglich Ihre derzeitige 
monatliche Abschlagszahlung einge-

ben und schon erhalten Sie automa-
tisch einen Hinweis, wenn Sie diesen 
Wert einmal überschreiten. Damit 
nicht genug: Falls Sie mit Ihrer eige-
nen PV-Anlage überschüssige Energie 
in das öffentliche Stromnetz einspei-
sen, stellt Ihnen die App auch diese 
Einspeisemengen anschaulich und 
tagesaktuell dar.

STROMFRESSER IDENTIFIZIEREN
Gerade ältere Geräte haben oftmals 
einen hohen Stromverbrauch – erst 
recht, wenn sie im Standby-Modus 
permanent Energie benötigen. Das 
kann Ihre Stromkosten erheblich in 
die Höhe treiben. Mit der Aufschlüs-
selung einzelner Verbraucher in Ver-
brauchsgruppen erhalten Sie eine 
erste Einschätzung, wo sich Strom-
fresser verbergen. 

DATENSICHERHEIT HAT PRIORITÄT
Selbstverständlich müssen Sie nicht 
um die Sicherheit Ihrer Daten fürch-
ten, da die Anforderungen der Daten-
schutz-Grundverordnung (DSGVO) 
streng eingehalten werden.

Infos zum IOmeter und das Bestell-
formular finden Sie auf unserer  
Website unter www.evo-energie.de/
iometer

VOLLE KONTROLLE  
BEIM STROM- 
VERBRAUCH

Innovatives IOmeter-System

Premierenkarten zu gewinnen

D as werden arbeits-
reiche Weihnachten 
auf Duisburgs größter 
Baustelle. Die Kollegin-
nen und Kollegen von Flic 

Flac rücken an und zeigen mit ihrer neuen 
Show „Watt ’ne Maloche!“, wie Baustelle geht.

Die Jungs vom Todesrad wagen sich wie Kran-
führer hoch hinaus. Und weil es richtige Malocher 
sind, rücken sie direkt mit zwei Baumaschinen, sprich 
ihren Todesrädern, aus Kolumbien an und präsentieren 
halsbrecherische Stunts. Auch die Freestyler lieben das 
Risiko und fliegen auf ihren Motorrädern quer durchs Zelt. 
Trampwall aus Kanada gehen die frisch aufgestellten Wände 
hoch, Rebekka hängt von der ganzen Maloche im Seil und Don-
na mit ihrer Polestange direkt unter der Zeltkuppel, wo sie für 
akrobatisch-romantische Momente sorgt. Die Jambo Brothers 
sorgen mit ihren Nummern für gehörige Stimmung „aufm 
Bau“, stapeln sich selbst und Fabrizio die Eimer. Nur einer hat 
nicht so richtig Bock auf schweißtreibende Arbeit: Comedian 
und Magier Charlie Martin. Der Punker zaubert und witzelt 
sich durch die Baustelle, auf der die Flic Flac-Artisten ihre sen-
sationellen Acts präsentieren. Kurz gesagt: „‚Watt ’ne Malo-
che!“‘ ist eine Liebeserklärung ans Ruhrgebiet und bietet mit 
jeder Menge Action und einer Extradosis Adrenalin alles, wofür 
unsere Region steht. 

SO KÖNNEN SIE AN UNSEREM GEWINNSPIEL TEILNEHMEN
Wir verlosen 3x 2 Karten für die Premiere der Wintershow-Pre-
miere am 14.12.2023 in Duisburg. Wer dabei sein möchte, muss 
nur die nachfolgende Frage beantworten:

Wie lautet das Motto der diesjährigen Wintershow?
Senden Sie die Antwort mit dem Stichwort „Flic Flac“ bitte 
per Post an Struck Events GmbH,
Ungelsheimer Str. 65, 47259 Duisburg, oder per E-Mail an 
duisburg@flicflac.de
Einsendeschluss ist der 8. Dezember 2023. 

Wir drücken Ihnen die Daumen!

DIE NEUE FLIC FLAC-SHOW „WATT ’NE MALOCHE!“

Vom 14. Dezember 2023 bis 7. Januar 2024
Am Güterbahnhof 1, Nähe Hauptbahnhof, 47051 Duisburg

Showtime:
Täglich 19.30 Uhr, am 16. und 17.12. zusätzlich um 15.30 Uhr
Ab dem 21.12. täglich um 15.30 Uhr und 19.30 Uhr
Heiligabend um 14.00 Uhr, Neujahr um 19.30 Uhr.

Tickets ab 29 Euro, ermäßigt ab 24 Euro

Weitere Infos zum Programm und zu den Vorstellungen in 
Duisburg finden Sie unter  www.flicflac-duisburg.de

1.  Einfach den „IOmeter Core“ auf die 
vorbereitete Schnittstelle Ihres digi-
talen Stromzählers anbringen ist und 
schon werden die Verbrauchsdaten 
auf die „IOmeter Bridge“ übertragen.

2.  Die „IOmeter Bridge“ in eine freie 
Steckdose in Ihrer Wohnung stecken 
und in wenigen Schritten mit der 
Smartphone-App über WLAN instal-
lieren. Fertig!

3.  Mit Ihrer intuitiv bedienbaren IOme-
ter-App können Sie nun Ihre Strom-
verbrauchsdaten auf Ihrem Smart-
phone ablesen.

Für den Einsatz von IOmeter benötigen 
Sie lediglich einen digitalen Strom-
zähler – eine sogenannte „moderne 
Messeinrichtung“ (mME) – und ein 
Smartphone mit den Betriebssystemen 
iOS 13 bzw. Android 10 oder höher.

Eine aktuelle Auflistung 
der unterstützten digita-
len Stromzähler finden   
Sie auf www.iometer.de/ 
whitelist

SO SCHNELL IST DAS 
IOMETER-SYSTEM 
EINSATZBEREIT
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RESPEKT, WER MÜLL VERMEIDET 

WEIHNACHTS-
GLANZ 

Die Abfallberatung der Stadt Oberhausen hat in 
Kooperation mit der Stadtbibliothek ein viel-
fältiges Programm aus Mitmachaktionen, Aus-
stellung und passenden Give-aways rund um 
die Europäische Woche der Abfallvermeidung 

auf die Beine gestellt. 

Wer sich zum Motto der Woche 
„Clever verpacken – Lösungen 

gegen die Verpackungsflut“ 
schlaumachen möchte, hat 
die Chance dazu bis Ende 

Dezember in der Zentralbibliothek und in der Stadtteil- 
bibliothek Sterkrade. Eine Ausstellung mit Ausleihmedien 
zur Abfallvermeidung und Nachhaltigkeit, darunter zahlrei-
che praktische DIY-Ratgeber für den Alltag sowie Bücher mit 
Wissenswertem für Klein und Groß, steht dort bereit. Auch 
die Give-aways ganz im Sinne der Abfallvermeidung sind 
in den Stadtteilbibliotheken erhältlich (solange der Vorrat 
reicht).

Weitere Tipps zur Abfallvermeidung und Informationen 
speziell zum Thema Verpackungen gibt es unter: 
www.sauberes-oberhausen.de/kampagne/abfallvermeidung

Die Adventszeit ist ei-
gentlich eine Zeit der 
Besinnung und Vor-
freude auf das Weih-
nachtsfest. Tatsächlich 

wird zu dieser Jahreszeit so viel ge-
kauft, konsumiert und Abfall pro-
duziert wie sonst selten. Um dem 
entgegenzuwirken, liefert die Abfall-
beratung einige Ideen, wie sich die 
Weihnachtszeit nachhaltiger gestal-
ten lässt.

LICHTERGLANZ – GERNE,  
ABER OHNE BATTERIEN!
Bei der Beleuchtung gilt, wie so oft: 
Weniger ist mehr! Statt den gesamten 
Vorgarten oder Balkon in ein Lichter-
meer zu verwandeln, lassen Sie für 
zauberhafte Stimmung nur einzelne 
Sträucher oder Bäume erleuchten. 
Besonders geeignet sind natürlich 
LED-Lichterketten. Diese verbrau-
chen im Vergleich zu konventionellen 
Glühlampen etwa 90 Prozent weniger 
Energie. Eine Ausnahme bilden je-
doch batteriebetriebene LED-Kerzen 
oder Lichterketten. Batterien sind 
bekanntlich nicht wiederverwend-
bar, weshalb nach der Nutzung viel 

Sondermüll entsteht. Achtung: Batte-
rien dürfen nicht über den Restmüll 
entsorgt werden! Sie können jedoch 
kostenlos im örtlichen Handel, beim 
Schadstoffmobil oder im Wertstoff-
hof zurückgegeben werden. 

KERZE ALS ÖKOLOGISCHE ALTERNATIVE?
Kerzenlicht stellt nur optisch eine 
„natürliche“ Lichtquelle dar: Die 
meisten Kerzen sind nicht umwelt-
freundlich, da sie zum größten Teil 
aus problematischen Materialien wie 
Paraffin (ein Nebenprodukt der Erd-
ölindustrie) oder Palmöl hergestellt 
werden. Wählen Sie stattdessen bes-
ser Kerzen aus Naturmaterialien wie 
z. B. Bienenwachs oder mineralölf-
reie Alternativen aus Sojawachs, 
Sonnenblumenöl oder Rapsöl. Die-
se haben naturgemäß eine deutlich 
bessere CO2-Bilanz. Unser DIY-Tipp: 
Sammeln Sie über das Jahr hinweg 
Kerzen- und Teelichtreste. Aus die-
sen Wachsresten lassen sich dann 
neue Kerzen produzieren. Einfach im 
Wasserbad erwärmen, einen Docht 
einsetzen und in ein neues Gefäß 
gießen. So wird aus vermeintlichen 
Abfällen weihnachtlicher Glanz. 

VIELE ABHOLTERMINE ÄNDERN SICH
Der Abfallkalender für 2024, herausgegeben 
von der städtischen Abfallberatung, liegt dieser 
Ausgabe der Oh! bei. Ab dem nächsten Jahr än-
dern sich für viele Bürgerinnen und Bürger die 
Abholtermine. Grund: Die Wirtschaftsbetriebe 
Oberhausen GmbH (WBO) hat die Touren aller 
Fahrzeuge geprüft und optimiert. „In den letz-
ten Jahren hat sich eine ganze Menge geändert. 
Es sind neue Gebiete erschlossen und zahlrei-
che neue Müllgefäße aufgestellt worden. Dies 
bedurfte einer Anpassung aller Abfuhrtouren“, 
erklärt Arndt Mothes, Betriebsleiter Entsor-
gung bei der WBO. 

OPTIMIERUNG ALLER  
ABFALL-ABFUHRTOUREN
Zum Verständnis: Die 
WBO hat das gesamte 
Stadtgebiet zur Touren-
planung in sogenannte 
Reviere aufgeteilt, die 
sich je nach Abfallart 
unterscheiden. Den 
insgesamt 125 Revieren 
sind Fahrzeuge zuge-

ordnet, die für die Abfuhr zu-
ständig sind. Je nach Umfang leeren die Besat-
zungen ca. 1.300 Mülltonnen pro Schicht. Mit 
der Anpassung aller Touren versprechen sich 
Stadtverwaltung und WBO eine noch effizien-
tere Müllabfuhr. Insgesamt ergeben sich bei 
der Neuplanung der Abfalltouren für fast alle 
Adressen Änderungen.

PRÜFUNG DER NEUEN ABHOLTERMINE
Die Abfallberatung bittet daher alle Bürge-
rinnen und Bürger, die Abholtermine an ihrer 
Adresse genau auf Änderungen zu prüfen. In 
der gedruckten Version des Abfallkalenders 
finden Sie bereits die neuen Termine. Lieber 
digital unterwegs? Die neuen Abfuhrter-
mine sind ab Mitte Dezember auch in der 
WBO-Abfall-App und über das Abfall-Navi 
zu finden – sogar mit Erinnerungsservice per 
E-Mail oder Push-Nachricht. So verpassen Sie 
keinen Abholtermin mehr.   

ABFALL- 
KALENDER 2024

gegen die Geschenkpapierflut

mit guter Ökobilanz Teures und aufwendig produziertes Ge-
schenkpapier kaufen, das gleich nach 
dem Auspacken im Müll landet, muss 
nicht sein! Es gibt viele gute Alternati-
ven zu dieser Ressourcenverschwendung. 

Wer seine Geschenke mit etwas Feingefühl vorsichtig 
auspackt, ohne das Geschenkpapier dabei zu zerreißen, 
kann es bis zum nächsten Jahr aufbewahren und wieder-
verwenden.

Wer Geschenkpapier ganz vermeiden möchte, kann 
stattdessen bereits Vorhandenes nutzen: alte Zeitun-
gen, Bücherseiten, Kalenderblätter oder sogar veraltete 
Landkarten oder Stadtpläne sind ein toller Hingucker 
als Geschenkverpackung.

Noch ein Tipp für Geschenkpapier-Vermeider: Geschenke 
in Geschenken einpacken! Warum nicht ein Spielzeug in 
das neue T-Shirt einwickeln oder ein Kochbuch in einem 
Geschirrtuch verpackt überreichen? Ebenfalls gut geeig-
net sind Tücher, Schals oder ein paar selbst gestrickte So-
cken, in denen das Zweitpräsent dann zum Vorschein kommt.

In Japan hat das Wickeln und Knoten von Tüchern zu Geschenkver-
packungen sogar einen eigenen Namen: „Furoshiki“. Entsprechende 
Bücher mit Schritt-für-Schritt-Anleitungen gibt es in den städtischen 
Büchereien zur Ausleihe. 

NACHHALTIG 
VERPACKEN 

WBO-Abfall-App Abfall-Navi

abfallkalender2024
Ihr persönlicher Abfallkalender online unter www.wbo-online.de/wbo-abfallnavi

Sperrmüll-Hotline
Tel.: 825 - 0 

Web: www.oberhausen.de/sperrmuell

Wilde Müllkippen

Tel.: 825 - 0

E-Mail: beschwerde@oberhausen.de

Änderung Abfallgefäße 

Tel.:  825 - 3603

E-Mail: abfallgefaesse@oberhausen.de

ACHTUNG! 
Durch Änderungen in der Tourenplanung kommt es auch bei der Leerung der Hausmülltonnen  

in zahlreichen Straßen zu Verschiebungen bei den Abfuhrtagen.  

Immer auf dem aktuellen Stand mit der WBO-Abfall-App oder dem Abfallnavi.

Laubsammlung: Die Abholtermine werden im Herbst in den lokalen Medien bekannt gegeben.

Nicht geleerte Gefäße 

defekte Abfallgefäße 

Tel.:  825 - 0

E-Mail:  beschwerde@oberhausen.de

Abfallberatung
Bahnhofstraße 66

Tel.: 825 - 3585

E-Mail: abfallberatung@oberhausen.de

Web:   www.oberhausen.de/abfallberatung 

Wertstoffhof – WBO

Buschhausener Straße 142

Mo. – Fr. 9 – 16.30 Uhr

Sa 8 – 15 Uhr 

Annahmestellen siehe unter  

www.wbo-online.de/wbo-abfallnavi/

Bitte entnehmen

und aufbewahren!

Das Team der LUDWIGGALERIE   

www.ludwiggalerie.de

Abfallkalender 2024.indd   1
Abfallkalender 2024.indd   1
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Es ist immer ein Ereignis, wenn der erste Schnee des 
Jahres fällt. Dann zieht es vor allem die Jüngsten 
an die frische Luft. Schneebälle werfen, Schneeflo-
cken fangen oder Schneeengel formen, alles das ist 
wieder möglich. Und auch die Älteren genießen die 

Schneelandschaft und das Knirschen unter den Schuhen bei 
langen Spaziergängen.  

Doch so schön der Winter auch ist, umso umständlicher wird 
es im Straßenverkehr und auf Gehwegen. Um Unfälle zu ver-
meiden und sicher durch die kalte Jahreszeit zu kommen, ist 
es wichtig, Maßnahmen zu ergreifen. 

Doch wer ist eigentlich für was zuständig? Und welche nütz-
lichen Tipps und Empfehlungen gibt es, um sicher durch die 
Wintermonate zu kommen?

WER IST IN OBERHAUSEN FÜR DAS RÄUMEN VON WEGEN UND  
STRASSEN ZUSTÄNDIG?
Ganz klar: Schneeräumen und Wegbarmachen von Straßen, 
Wegen und Gehwegen in öffentlichen Bereichen sind Aufgabe 
der Stadt. Hierfür stehen bei angekündigtem Schnee die Mit-
arbeitenden der Wirtschaftsbetriebe Oberhausen bereit. Kurz 
nach Einsetzen des Schneefalls beginnt die Arbeit der WBO, 
wenn nötig im Zweischichtsystem. Dann werden die Straßen 
durchgehend geräumt und gestreut. Aber natürlich können 
500 Kilometer Straße nicht auf einmal von Schnee und Eis be-
freit werden. Darum gibt es einen Streuplan, nach dem sich 
die Einsätze richten. 

UND WAS IST MIT DEN RESTLICHEN GEHWEGEN? 
Hier geht die sogenannte Streupflicht auf den Eigentümer des 
angrenzenden Grundstücks über. Wer also ein Grundstück 
besitzt, ist nicht nur für die Räumung auf seinem Grundstück 
verantwortlich, sondern auch für die Räumung des Gehweges, 
der an sein Grundstück angrenzt. Übrigens können Hausei-
gentümer ihre Räumpflicht an Mieter oder private Räum-
dienste übertragen. 

Wer genau wissen möchte, wer für welche  
Straße, welchen Weg oder Gehweg zuständig 
ist, kann dies in der Straßenreinigungssatzung 
der Stadt Oberhausen nachlesen. Diese kön-
nen Sie hier online einsehen:

AB WANN GILT DIE STREUPFLICHT?
Muss der Gehweg rund um die Uhr frei sein? Natürlich nicht. 
Schneit es zwischen 7 und 20 Uhr, so gilt es, Schnee und Glätte 
unverzüglich nach Beendigung des Schneefalls zu beseitigen. 
Nach 20 Uhr gefallener Schnee oder über Nacht entstandene 
Glätte sollten werktags bis 7 Uhr und sonn- und feiertags bis 
8 Uhr morgens entfernt sein.

WORAUF MUSS ICH ACHTEN?
Damit Fußgänger sicher den Gehweg passieren können, 
sollten Schnee und Eis entfernt werden, aber nicht zwangs-
läufig auf dem ganzen Gehweg. Ein freier Streifen von  
1,20 Metern reicht aus, damit zwei Menschen aneinan-
der vorbeilaufen können. Beim Schneeschieben stellt sich 
schnell die Frage: Wohin mit dem Schneeberg? Die beste 
Lösung wäre, ein Plätzchen auf dem eigenen Grundstück zu 
finden. Ist das nicht möglich, liegt der Schnee gut auf dem 
Gehweg nah am Fahrbahnrand. Nur im Ausnahmefall sollte 
er direkt an den Rand der Fahrbahn geschoben werden. Aber 
Achtung: Der Schnee sollte so gelagert sein, dass Autofahrer, 
Radfahrer und Fußgänger nicht gefährdet oder behindert 
werden. Auch Gullys und Hydranten sollten schnee- und 
eisfrei sein. 

Neben Schneeschieber und Besen können auch abstumpfen-
de Streustoffe wie Sand und Granulat genutzt werden. Nur 
wenn diese keine ausreichende Sicherheit gewähren, sollte 
auf Streusalz zurückgegriffen werden. 

Doch so umsichtig geschaufelt, geschoben, gefegt und ge-
streut wird – eine Garantie, dass es nicht glatt ist, gibt es 
nicht. Darum gilt: vorausschauend handeln!

So wird das Schneegestöber nicht zur Rutschpartie!

SICHER DURCH  
DEN WINTER 

N euartige Methoden zur Kanalsanierung und 
-erneuerung nutzt die WBO regelmäßig an den 
Stellen, bei denen eine klassische Arbeitsweise 
nicht möglich ist. Dies können unter anderem 
der Einsatz von GFK-Linern oder innovative 

Rohrvortriebsverfahren sein. Für die Sanierung des Abwasser-
kanals unter der Christinestraße in Sterkrade wenden die Wirt-
schaftsbetriebe eine weitere Technik an, die in dieser Form in 
der Stadt noch nicht umgesetzt wurde. Die Rede ist vom Einbau 
eines sogenannten Wickelrohrs. Dabei wird ein Kunststoffpro-
fil mit einer Breite von circa 20 Zentimetern auf einer großen 
Rolle direkt vom Lkw aus in den Kanal eingebracht. 

Eine Wickelmaschine im Kanalschacht übernimmt dann die 
weitere Arbeit: Sie verbindet den endlosen Kunststoffstrei-
fen zu einem Teil. Ein spezielles Klicksystem, vergleichbar 
mit Nut und Feder, lässt so aus dem Profil ein fest verbun-
denes PVC-Rohr entstehen, das den alten Kanal von innen 
auskleidet. Dabei ist das Wickelrohr so flexibel, dass es sich 
an die unterschiedlichen Kanaldurchmesser anpasst und  
in den gewünschten Längen verarbeitet werden kann.  
Im konkreten Fall verbaute die WBO den Kunststoff-Liner 
mit einem Durchmesser von 90 Zentimetern und einem  
Meter über gesamt knapp 125 Meter. Der Abschnitt geht  
von der Christinestraße Höhe Hausnummer elf bis hin zur 
Ecke Wilhelmstraße/Holtkampstraße.

DAS WICKELROHR IST PLATZSPAREND  
UND OHNE BAUGRUBE EINZUBAUEN
Die WBO setzte dieses Verfahren ein, da die Sanierung auf-
grund der engen Bebauung vor Ort und der großen Anzahl 
an Versorgungsleitungen anders kaum umzusetzen war. „Ge-
rade im Abschnitt zwischen Christinestraße Hausnummer 
sieben und der Bahnhofsstraße ist nur eine kleine Gasse von 
ungefähr vier Metern Breite vorhanden. In diesem Bereich ist 
es nicht ohne sehr großen Aufwand möglich, eine Baugrube 
zu setzen oder auszuschachten. Eine Beschädigung der an-
grenzenden Gebäude und eine umfangreiche Verlegung von 
vorhandenen Leitungen möchten wir selbstverständlich ver-
meiden“, erklärt Michaela Pöpping, zuständige Bauleiterin 
bei der WBO. „Beim Wickelrohrverfahren reicht es aus, den 
Schachtdeckel zu öffnen, und die Arbeiten können begin-
nen.“ Dadurch, dass die bestehenden Zugangsschächte für  
die Arbeiten genutzt wurden, konnten die Arbeiten ohne  
große Einschränkungen für die Anwohnenden und mit gerin-
ger Lärmbelästigung durchgeführt werden. 

Ergänzt wird die Maßnahme durch weitere Sanierungen der 
Kanäle im Bereich der Friedrichstraße in Richtung Bahnhof 
Sterkrade und in der Wilhelmstraße bis zur Ecke Finanz- 
straße. In diesen Bereichen hat die WBO GFK-Liner mit 
Durchmessern zwischen 70 Zentimetern und einem Meter  
verbaut. Insgesamt wurden so über 450 Meter Kanal saniert. 

Modernes Sanierungsverfahren ermöglicht Arbeit ohne Baugrube

WBO VERBAUT  
WICKELROHR  
IN DEN KANAL UNTER DIE CHRISTINESTRASSE 
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N och bis zum 14. Januar zeigt die Lud-
wiggalerie im Schloss Oberhausen die 
weltbekannten Meisterwerke von Mi-
chael Ende – eine fantastische Aben-
teuerreise mit Jim Knopf, Bastian und 

Momo. Fest steht natürlich schon das Ausstellungs-
programm für das Jahr 2024. Und da lässt sich wie-
der viel Kunst erleben: Den Auftakt macht ab dem 
21. Januar die Schau „Hipgnosis Breathe“. Hipgnosis, 
das legendäre britische Fotodesign-Studio, das von 
den Pink-Floyd-Freunden Aubrey Powell und Storm 
Thorgerson gegründet wurde, gestaltete zwischen 
1968 und 1983 einige der wohl berühmtesten Plat-
ten-Cover der Musikgeschichte. Für Pink Floyd u. a. 
Atom Heart Mother, Wish You Were Here und Ani-
mals, für Led Zeppelin House Of The Holy und Pre-
sence, für Genesis The Lamb Lies Down On Broadway 
und für Peter Gabriel Car, Scratch und Melt. Gerade 
50 geworden ist die Plattenikone The Dark Side Of 
The Moon. Insgesamt sind über 400 Covergestaltun-
gen entstanden. Die Ausstellung in der Ludwiggale-
rie wird die wichtigsten Designs des Duos vereinen 
und sie in beeindruckender Weise auf großformati-
gen limitierten Drucken präsentieren.

Ab dem 26. Mai wird die Ludwiggalerie dann in 
der Ausstellung „UK Women – Britische Fotografie  
zwischen Sozialkritik und Identität“ 28 fotografi-
sche Positionen aus dem Königreich in einen beson-
deren Fokus setzen. Mit starken Themen wie Sozial- 
kritik, Migration, Genderidentität, Community und  
Diversität setzen sich britische Fotografinnen seit 
den 1970er-Jahren für die Gleichberechtigung, aber 
auch für eine eigene Bildsprache ein. Die Ausstel-
lung wird dies mit rund 200 Werken eindrucksvoll 
unter Beweis stellen.

Ein äußerst vergnüglicher Rundgang verspricht dann 
ab 22. September die Schau „Was gibt’s denn da zu la-
chen? Die komische Kunst des Walter Moers“ zu wer-
den. Vom Käpt’n Blaubär, dem Kleinen Arschloch und 
dem fantastischen Kontinent Zamonien: Als genia-
les Doppeltalent, als zeichnender Autor oder schrei-
bender Zeichner, hat Walter Moers wie kein anderer 
in Deutschland die unterschiedlichsten Figuren er-
dacht und mit Witz und Hintergründigkeit ihre Ge-
schichten erzählt. All diese Figuren und Geschichten 
werden durch originale Zeichnungen, Puppen und 
Animationen unter besonderer Berücksichtigung 
des speziellen Humors ihres Schöpfers vorgestellt.     

Im Kleinen Schloss zeigen Künstlerinnen und Künst-
ler der ArtOthek von Februar bis Anfang Juni in der 
Schau „Art_Upgrade_2024“ Neues aus den Ateliers, 
und von Juni bis Oktober 2024 ist der Kunstverein 
Oberhausen mit seiner Reihe „Parallel“ wieder zu 
Gast in der Ludwiggalerie. 

Besonders bei der energetischen Sanierung des 
Eigenheims oder einem Neubau nach aktuel-
len Standards lassen sich CO2-Emissionen und  
damit Energiekosten sparen. Um die richtigen  
Investitionsentscheidungen zu treffen, sollten 

sich Eigentümer von den zertifizierten Modernisierungs- 
beratern der Sparda-Bank in Oberhausen gezielt beraten 
lassen. Zum Vorteil ihrer Kundinnen und Kunden verfügen 
sie über Kenntnisse zum Wärmeschutz von Immobilien, 
Heizungs- und Haustechnik sowie zum Gebäudeenergiege-
setz und den Nachrüstpflichten. 

SPARDA-BANK IN OBERHAUSEN BIETET ATTRAKTIVE KONDITIONEN
Zusätzlich zur energetischen Beratung bietet die Sparda- 
Bank in Oberhausen ihren Kundinnen und Kunden maß- 
geschneiderte Finanzierungen und attraktive Konditionen. 

Je nachdem, wie groß die Energieersparnis nach Sanierung 
der Immobilie voraussichtlich sein wird, desto günstiger 
können die Konditionen mit der SpardaKlimaBaufinanzie-
rung werden. Das gilt natürlich auch für Neubauvorhaben. 

EIN STARKES KONZEPT FÜR EINE NACHHALTIGE ZUKUNFT
Eigentümer und alle, die den Kauf einer Immobilie  
planen, sollten einen Termin in der Sparda-Bank-Filiale  
in Oberhausen vereinbaren, um den Energiebedarf der 
Immobilie zu ermitteln. Anschließend erstellen die zerti-
fizierten Modernisierungsberater ein Konzept mit sinn-
vollen Sanierungsmaßnahmen sowie den Förder- und  
Finanzierungsmöglichkeiten. Auf dieser Grundlage kön-
nen die Kundinnen und Kunden entscheiden, welche Maß-
nahmen sie zuerst umsetzen möchten, um ihre Immobilie 
fit für die Zukunft zu machen.

Ludwiggalerie Schloss Oberhausen präsentiert  
2024 drei interessante Ausstellungen

VORFREUDE  
AUF DIE KUNST  
VON WALTER MOERS

MACHEN SIE IHRE  
IMMOBILIE FIT  
FÜR DIE ZUKUNFT!
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DU BAUST MIT uns 
DAS  KLIMA UM.

Stell Dir vor:

Ob modernisieren, bauen, kaufen oder sanieren, bei unserer
Beratung lassen wir nichts außer Acht – das versprechen wir!
Mehr Infos unter www.sparda-west.de/klimabaufi  

Sparda-Bank West eG
Bottroper Straße 168, 46117 Oberhausen · Telefon: 0211 23 93 23 93

DU BAUST MIT uns 
DAS  KLIMA UM.
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W eihnachtszeit ist Fa-
milienzeit. Deshalb 
gibt es am Ende des 
Jahres immer ein 
Stück für die ganze 

Familie im Theater Oberhausen. Dies-
mal wird „Der satanarchäolügenial-
kohöllische Wunschpunsch“ zu einem 
großen Spaß, nicht nur für junges Pu-
blikum. Mit den liebenswerten und 
vielseitigen Figuren Michael Endes 
kann sich jede Altersgruppe identifi-
zieren, schließlich geht es in der ver-
rückten Geschichte von Kater Mauri-
zio und Rabe Jakob um nichts weniger 
als die Rettung unseres Planeten. Mehr 
dazu auf Seite 40 dieser Oh!.
 
Für Jugendliche stehen zwei emp-
fehlenswerte Produktionen auf dem 
Spielplan, in denen eine bewegte Ver-
gangenheit und eine ungewisse Zu-
kunft die Gegenwart junger Menschen 
bestimmen. Emina ist frisch verliebt 
und genießt mit ihrer Clique eine un-
beschwerte Jugend, als der Bosnien-
krieg ihr Leben schlagartig verändert. 
„Die Brücke von Mostar“, das Wahrzei-
chen ihrer Heimatstadt, ist Namensge-
berin des bewegenden Stücks, das bei 
seiner Premiere Publikum und Kritik 
begeisterte. In „Serenade für Nadja“ 
steht ebenfalls eine junge Frau im Mit-

telpunkt. Maya betreut im Auftrag der 
Universität Istanbul den 87-jährigen 
Professor Maximilian Wagner. Wäh-
rend sie das Geheimnis ihres mysteri-
ösen Gastes zu lüften versucht, stößt 
sie auf ein weitverzweigtes Netz euro-
päischer Geschichte, bei dem auch ein 
havariertes Schiff eine Rolle spielt, das 
Juden auf der Flucht vor dem Naziter-
ror nach Palästina bringen sollte und 
versank. An Bord war Nadja, die jüdi-
sche Geliebte des Professors. Maya be-
trachtet die Aufklärung des Unglücks 
als eine neue Lebensaufgabe und sieht 
sich dabei mit ihrer eigenen Familien-
geschichte konfrontiert. Der Roman 
des türkischen Erfolgsautors Zülfü 
Livaneli war ein Bestseller und wird 
von der in der Türkei geborenen Regis-
seurin Ebru Tartıcı Borchers erstmals 
für die Bühne adaptiert und am Thea-
ter Oberhausen ab 12. Januar 2024 mit 
türkischen Übertiteln gezeigt. 
 
Die Begegnung mit einer Schnecke 
steht am Beginn eines Stücks für jun-
ge Menschen ab acht Jahren, das am  
13. Januar Premiere haben wird. Sprach-
lich leichtfüßig nähert sich „Das Leben 
ist ein Wunschkonzert“ den schweren 
Themen „Alkoholismus in der Familie“ 
und „Scham“ und erzählt mit großer 
Anteilnahme aus der Sicht eines Kin-

des, das versucht, inmitten von unbän-
digem Chaos einen geregelten Alltag 
aufrechtzuerhalten – beobachtet und 
kommentiert von einem zauberhaften 
Schneckenchor.
 
THEATERBESUCHE ZUM VERSCHENKEN
Neben Geschenkgutscheinen und ei-
nem exklusiven Premieren-Abo bie-
tet das Theater Oberhausen in diesem 
Jahr thematische Weihnachtspakete 
mit jeweils drei Vorstellungen an. So 
können Liebhaber großer, politischer 
Geschichten oder besonders musikali-
scher Produktionen beschenkt werden. 
Für Tanz-Fans gibt es ein Paket mit den 
ersten großen Produktionen der neuen 
Sparte Urban Arts! Besonders sind in 
diesem Jahr auch die Geschenkverpa-
ckungen: In Zusammenarbeit mit dem 
Bereich „Arbeit und Beschäftigung“ 
der Oberhausener Caritas entstehen 
Tickethüllen und andere schöne Dinge 
aus alten Bannern des Theaters. Porte-
monnaies, Umhängetaschen und Ähn-
liches gibt es auch an der Theaterkasse 
und im Webshop. 

Programm für die ganze Familie im Theater Oberhausen

VOM WUNSCHPUNSCH 
ZUM WUNSCHKONZERT
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Will-Quadflieg-Platz 1, 46045 Oberhausen 
www.theater-oberhausen.de  Linie 957

Bis zur Perfektion gebracht hat 
Nessi Tausendschön das Ru-
meiern. Ihre Themen, die sie 
auf die Bühne des Ebertbades 
(24.11.) bringt, sind Sprache, 

Gleichberechtigung, das Bepflanzen von 
Vorgärten und natürlich die leidige Poli-
tik. Kai Magnus Sting schildert einen Tag 
später in seiner literarischen Festtags- 
ouvertüre „Unter Weihnachtsmännern“ 
die vielen Unwägbarkeiten, die das Fest 
aller Feste in sich birgt. Wilfried Schmick-
ler (26.11.), seit 44 Jahren Reisender in Sa-
chen Verfreundlichung der Welt, tut, was 
er kann: seriös unterhalten, gut gelaunt 
rumnörgeln, abendfüllend aufheitern. 110 
Minuten pickepackevoll mit Text-Kaska-
den, Schmäh-Tiraden und Spott-Gesängen. 
Hagen Rethers „Liebe“ (28.11.) ist tragisch, 
komisch, schmerzhaft, ansteckend: Das 
Programm mit dem immer gleichen Titel 
verursacht nachhaltige Unzufriedenheit 
und stiftet zum Selberdenken und -han-
deln an. „Höchstwahrscheinlich echt“ ist 
am 30. November Musikkabarettist Mat-
thias Reuter. Zwei Konzerte gibt es im 
November auch: Die Songs von Betterov 
(27.11.) sind zwischen Indierock und Post-
Punk angesiedelt, Sängerin Catt präsen-
tiert Pop voller Tiefe (29.11.).

Zum Auftakt im Dezember fragt sich Sven 
Garrecht, ob die Welt überhaupt noch zu ret-
ten sei und er dafür von der Couch aufste-
hen müsse, Mirja Regensburg kommt dann 
mit ihrer Comedy-Show „Happy“. Am 3. De-
zember lädt Nito Torres zum „4 Jahreszei-
ten-Singen“, es folgt ein Konzert mit Martin 
Kohlstedt, einem herausragenden Pianisten 

und Produzenten für instrumentale Musik 
und Electronica. Nach der Ebertbad-Eigen-
produktion „Die Abrechnung“ (6.-9.12.) gibt 
die Band Basta ein „X-Mas Special (10.12.) 
und La Signora Carmela de Feo begrüßt 
ihre Fans zu ihren beiden Weihnachtsshows 
„Wünsch Dir was!“. Musikkabarett trifft 
Klassik bei Timm Beckmanns „Liga der  
außergewöhnlichen Musikerinnen“ (13.12.), 
die sechs Jungs von „Ganz oder gar nicht“ 
strippen an neun Abenden wieder, was das 
Zeug hält, die Band Beautiful Nova lädt zu 
einer musikalischen Reise (18.12.) und René 
Steinberg meint „Make Weihnachten great 
again“ (19.12.). Außerdem: die Weihnachts-
revue „Akte X-Mas“ und „und mein Vogel 
kann singen“ mit Nito Torres.

Im Januar dann im Ebertbad: Wladimir 
Kaminer, die WDR 2 Jahresrückblickshow 
mit ONKeL fISCH, das Neujahrskabarett 
mit Benjamin Eisenberg und Gästen, Co-
median Jan van der Weyde, „extra3“-Mode-
rator Christian Ehring, ein Konzert mit der 
Liedermacherin Ina Regen und dem Sin-
ger-Songwriter Phil Siemers, Suchtpoten-
zial, der Sänger Tristan Brusch und eine De-
peche-Mode-Lesetour mit Sascha Lange.

MAKE WEIHNACHTEN 
GREAT AGAIN

Für den Abend „Matthias Reuter ist höchst-
wahrscheinlich echt“ am Donnerstag,  
30. November, verlosen wir 2 x 2 Eintritts-
karten. Bitte schnell bis zum 28. November 
eine E-Mail mit dem Stichwort „Reuter“ an 
redaktion@oh-stadtmagazin.de oder eine 
Postkarte an OWT GmbH, Centroallee 269, 
46047 Oberhausen, senden. 

Ebertplatz 4, 46045 Oberhausen
Tel. 810 65 70, www.ebertbad.de
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HALLO ZUSAMMEN,

vor kurzem habe ich zum ersten Mal 
einen Adventskalender für Wellensitti-
che gesehen. Da sind dann Körner drin. 
Ich kann mir gut vorstellen, dass ein 
Wellensittich das gar nicht so schlecht 
findet. Warum auch nicht? Möglicher-
weise ahnt er bloß nicht, dass er die 
Zusatzkörner bekommt, weil bald Hei-
ligabend ist. Oder der Hund hat es ihm 
erklärt. Der hat ja auch einen Advents-
kalender. Da sind dann z. B. Hunde-Ren-
tier-Rudolph-Verkleidungen drin. Mit 
blinkender Nase zum Spazierengehen. 
Wenn ich ein Hund wäre, würde ich 
lieber auch den Wellensittich-Kalen-
der nehmen. Für den Schnabel gibt’s 
ja noch keine rote Blinknase. Oder den 
Schleim-Adventskalender. Den gibt’s 
auch. Wahrscheinlich als Geschenk von 
Großeltern, die finden, dass bei ihrer  
Familie sowieso renoviert werden muss.  
24 verschiedene Farbbecher „Magic Slime“, 
mit denen man die Wohnung ruinieren 
kann. Clevere Eltern erklären ihren Kin-
dern: „Den darfst du nur bei der Oma 
öffnen.“ Alle anderen suchen sich jetzt 
schon mal ’nen neuen Teppichboden. 
Als ich ein Kind war, war im Adventska-
lender ja meist Schokolade. Aber da hat 
der Hund auch noch nicht geblinkt. Die-
se Schokolade schmeckte oft nach alten 
eingeschmolzenen Osterhasen. Das ist 
heute besser, weil heute stattdessen die 
Schoko-Werwölfe und Vampire von Hal-
loween eingeschmolzen werden. Das 
liegt nicht so lang zurück. Und die meis-
ten Menschen haben ja auch nicht nur 
einen Kalender. Viele müssen mittler-
weile morgens schon eine Stunde früher 
aufstehen, um überhaupt alle Türchen 
öffnen zu können. Da ist es dann noch 
dunkel. Und wenn dann die Schoko- 
lade nach Frolic schmeckt, hat man was 
durcheinandergebracht. Aber man kann 
immerhin froh sein, dass man nicht 
den Becher mit dem neon-lila Glitzer-
schleim erwischt hat. Eine schöne Ad-
ventszeit wünscht …

kunst & kultur
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DER AUSTAUSCH 
NIMMT FAHRT AUF

Ebenfalls im Mai kam es zu einem Fachaus-
tausch über die Biogasanlage in Tychy, die 
zuvor schon einer Oberhausener Delega-
tion vorgestellt worden war. Die regionale 
Entwicklungsgesellschaft in Tychy und das 
Fraunhofer-Institut in Oberhausen haben in-
zwischen bilateral Kontakt aufgenommen, da 
es viele thematische Überschneidungen und 
ein starkes Interesse auf beiden Seiten gibt.

Im August reisten 29 Spieler der RWO-U19-
Mannschaft mit drei Trainern, dem Sportli-
chen Leiter Patrick Bauder und Bürgermeis-
ter Werner Nakot nach Tychy und trafen in 
einem Freundschaftsspiel auf die dortige U19. 
Nachdem Tychy zuvor ein Spiel in Oberhau-
sen 1:0 gewonnen hatte, siegten diesmal die 
Rot-Weißen 1:0. Das nennt man dann wohl 
gute Gastfreundschaft. Auf Wunsch der deut-
schen Gruppe wurde auch ein Besuch in der 
KZ-Gedenkstätte Auschwitz organisiert, spä-
ter gab es für die jungen Fußballer noch einen 
Golfkurs in Tychy.

Zwei Auftritte in Tychy hatten im September 
zwölf Mitglieder des polnischen Theaters aus 
Oberhausen, und in den Herbstferien weil-
ten Jugendliche aus Oberhausen im Rahmen  
einer der vielen MULTI-Begegnungen auch 
in Polen. Für 2024 ist u. a. geplant, dass der 
Regionalverband Ruhr seine Partnerschaft 

zur Metropolregion Oberschlesien auswei-
tet und die Städtepartnerschaften Ober-
hausen/Tychy, Essen/Zabrze, Bottrop/
Gliwice und Recklinghausen/Bytom 
miteinbezieht. Dabei sollen Themen 
wie Strukturwandel und 
Flächennutzung im 
Vordergrund ste-
hen.    Nach Ende der Pandemie gibt es  

jetzt viele Begegnungen mit der  
neuen polnischen Partnerstadt Tychy

Seit Februar 2020 verbindet Oberhausen eine Städte- 
partnerschaft mit Tychy in Polen, feierlich besie-
gelt im Rathaus an der Schwartzstraße. Die schle-
sische 128.000-Einwohner-Stadt liegt 15 Kilometer 
südlich von Kattowitz und etwa 70 Kilometer nord-

westlich von Krakau. Tychy gehört wie Oberhausen zur Eu-
ropäischen Route der Industriekultur und ist über die Gren-
zen Polens hinaus bekannt für die 1629 gegründete Brauerei 
Tyskie. Erst nach dem Zweiten Weltkrieg wurde im Gebiet 
um Tychy begonnen, Steinkohle abzubauen. Heute ist Tychy 
eine moderne Stadt mit herausragenden Sportstätten und 
einem hohen Freizeitwert. 

Da unmittelbar nach der offiziellen Feier der Partnerschaft 
die Corona-Pandemie einsetzte, konnten zahlreiche geplan-
te Begegnungen und Veranstaltungen zwischen Bürgerinnen 
und Bürgern aus beiden Städten zunächst nicht stattfinden. 
Über viele Monate war nur ein Online-Austausch möglich. 
Das hat sich 2023 zum Glück geändert. Im April besuchten 
zunächst 30 Teilnehmer über „Arbeit und Leben“ Tychy und 
tauschten sich über das heutige Verhältnis von Polen und 
Deutschen sowie die Situation älterer Menschen in beiden 
Ländern aus. Im Mai sind dann 16 Mitglieder der Oberhause-
ner Kunstgalerie KiR nach Tychy gefahren und präsentierten 
dort eine eigene Ausstellung. 

 Kunstschaffende der Galerie KiR mit  
 ihren polnischen Freunden in Tychy 

gutes leben gutes leben

ANZEIGE

Sparen –
gewusst
wie.

Finden Sie bei uns die Lösung, die genau zu
Ihren Zielen und Wünschen passt.
Es gibt viele Möglichkeiten, wie Sie Ihr Geld anlegen können.
Entscheidend sind Ihre Ziele, um die passende Geldanlage
auswählen zu können. Wir bieten dazu klassische Spar- und
Anlagelösungen ebenso wie Alternativen mit Wertpapieren.
 
Jetzt Termin vereinbaren: 0208 834-1450
stadtsparkasse-oberhausen.de/anlegen

Jetzt von s
teigenden

Zinsen pro
fitieren!

Weil’s ummehr als Geld geht.
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In Deutschland ist jede drit-
te Frau mindestens einmal in 
ihrem Leben von physischer 
und/oder sexualisierter Gewalt 
betroffen, das sind mehr als 

zwölf Millionen Frauen. Alle 45 Mi-
nuten wird eine Frau in Deutschland 
durch ihren Partner gefährlich kör-
perlich verletzt, jeden dritten Tag tö-
tet ein Mann seine (Ex-)Partnerin. Die 
UN-Kampagne „Orange the World“ 
macht seit 1991 auf diese Gewalt auf-
merksam. 

Die Gleichstellungsstelle Oberhausen 
und der Zonta Club Oberhausen wer-
den vom 25. November, dem Internati-
onalen Tag zur Beendigung der Gewalt 
gegen Frauen, bis zum 10. Dezember, 
dem Tag der Menschenrechte, Flaggen 
und eine orange Beleuchtung an ver-
schiedenen Gebäuden in Oberhausen 
zeigen, die Solidarität mit Frauen sym-
bolisieren. Ergänzt wird die Kampa- 
gne durch Handzeichen, die an Fens-
ter oder Türen gehängt werden kön-
nen. Die Handzeichen liegen in vielen 
öffentlichen Einrichtungen aus und 
können bei der Gleichstellungsstelle 
angefordert werden. 

Höhepunkt wird in diesem Jahr die 
orangefarbene Beleuchtung des Frie-
denplatzes mit den Gebäuden der 
Polizei und des Amtsgerichtes sein – 
wichtige Behörden zur Umsetzung des 
Gewaltschutzgesetzes. Weitere Gebäu-
de wie die Rathäuser, das Kommunale 

Integrationszentrum, das Zinkweiß-
gebäude, das Bert-Brecht-Bildungs-
zentrum oder das Schloss Oberhausen 
werden ebenfalls bei Einsetzen der 
Dämmerung beleuchtet. 

Zusätzlich sind folgende Aktionen an-
lässlich der Orange Days in Oberhau-
sen geplant: 
•  Ein Infostand der Kooperationspart-

nerinnen und -partner, der auf die 
Kampagne aufmerksam macht, steht 
am 25. November ab 17 Uhr auf dem 
Friedensplatz. 

•  Das Theater Oberhausen beteiligt 
sich mit dem Stück „Antrag auf größt-
mögliche Entfernung von Gewalt“ 
von Felicia Zeller mit der Auffüh-
rung am 25. November um 19.30 Uhr. 
Vier Schauspielerinnen erzählen von 
Frauen, die der häuslichen Gewalt 
entkommen sind und den Weg ins 
Frauenhaus geschafft haben.

•  Eine Fachveranstaltung zu Gewalt-
schutz und Umgangsrecht bei häus-
licher Gewalt richtet der Arbeitskreis 
Gewalt Oberhausen am 30. Novem-
ber aus.

•  Aktualisierte Broschüren zu den The-
men häusliche Gewalt, sexualisierte 
Gewalt und Stalking werden in ver-
schiedenen Sprachen versendet.

Rückfragen zu den Aktionen be-
antwortet Maren Heutger von der 
Gleichstellungsstelle unter Tel. 0208 
825-2050 oder E-Mail gleichstellungs-
stelle@oberhausen.de

Ende 2022 startete der Oberhausener 
Zonta Club mit dem Verkauf des Zon-
talers mit dem Motiv Gasometer. Dazu 
gibt es folgende Geschichte: Während 
der Coronaphase, als es schwer war, Men-

schen zu treffen, schickten Freunde der Oberhausenerin 
Maria Guthoff einen Zonta-Taler des Clubs aus Paderborn 
mit dem Motiv des Drei-Hasen-Fensters vom Dom. Dieser 
war in Kooperation mit der Lübecker Firma Niederegger 
hergestellt worden. Sofort entstand im Kopf der Zontian 
eine Produktidee, denn Oberhausen hat ja als markantes 
Wahrzeichen den Gasometer. Nachdem der Paderborner 
Taler zunächst als Anschauungsobjekt herhalten musste, 
überzeugten spätestens bei der Convention in Hamburg die 
Berichte aus anderen Zonta Clubs (u. a. Bonn mit dem Beet- 
hoventaler, Leipzig mit dem Rathaus-Taler) die Oberhause-
nerinnen vom Erfolg. 

Die ersten Taler wurden im Herbst 2022 produziert. Mit 
Unterstützung durch die Gasometer GmbH entwickelte 
die Firma Niederegger eine Form, die als Grundlage für 
die Produktion diente. Ein Taler aus der exklusiven Auf-
lage besteht aus hochwertigem Niederegger-Marzipan 
umhüllt mit feinster Zartbitterschokolade. Er wiegt125 
Gramm, ihn ziert der Gasometer mit dem Schriftzug Ober-
hausen, und er wird in einem Geschenkkarton angeboten. 
Jeder Taler erhält in Oberhausen noch eine Banderole mit  
der Aufschrift „Naschen für den guten Zweck“. Mit dem Kauf 
eines Talers wird durch den Zonta Club Lebensfreude möglich 

 
 
gemacht, denn der Reinerlös (ca. 42 Prozent des Preises) kommt 
dem Projekt Glanzlichter zugute. Bedürftige Frauen ab 60 Jah-
ren erhalten finanzielle Sonderhilfen. Damit wird ein kleiner 
Beitrag gegen die Altersarmut von Frauen geleistet. Der Taler 
wird vom Zonta Club jetzt bei allen Veranstaltungen zu einem 
Preis von 10 Euro angeboten; er kann auch per Mail bestellt 
werden unter zonta@zonta-oberhausen.org. Seit Kurzem ist 
der Taler auch in der Tourist Info am Oberhausener Haupt-
bahnhof erhältlich und eignet sich wunderbar als Mitbringsel 
oder als Kunden- bzw. Mitarbeiter-Präsent.

Mittlerweile wurden rund 600 Taler in Oberhausen ver-
kauft und so 2.500 Euro für das Zonta-Projekt Glanzlichter 
erwirtschaftet. Zonta-Präsidentin Lydia Niehüser-Kopriv-
sek ist begeistert und empfiehlt, unbedingt für den guten 
Zweck zu naschen: „Die Tourist Info am Hauptbahnhof ist 
eine große Hilfe für uns. Wir hoffen, dass dieses Produkt die 
nächsten Jahre einen festen Platz in der Angebotspalette er-
hält und das Projekt Glanzlichter in Oberhausen fördert.“ 
Der Paderborner Taler ging zum Schluss den natürlichen 
Weg aller Lebensmittel, er wurde mit Genuss verspeist. Das  
Geschmackserlebnis war wie das „Tüpfelchen auf dem i“ bei 
der Entscheidung für das Produkt. 

GASOMETER- 
TALER 

Friedensplatz mit Polizei und Amtsgericht wird  
bei Aktionstagen orange beleuchtet

vom Zonta Club Oberhausen GEWALT  
GEGEN FRAUEN  
GEHT ALLE AN
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01.12. Sven Garrecht

02.12. Mirja Regensburg Ausverkauft

03.12. Nito Torres Mitsingabend Ausverkauft

04.12. Martin Kohlstedt

06. - 09.12. Die Abrechnung

10.12. BASTA X-MAS Special

11. + 12.12. La Signoras Weihnachtsshow  
Ausverkauft

13.12. Timm Beckmanns  
Liga der aussergewöhnlichen Musikerinnen

15. - 17.12. Ganz oder gar nicht

18.12. Trionale

19.12. Rene Steinberg

20.12. Akte X-Mas Ausverkauft

21. + 22.12. Ganz oder gar nicht

23.12. Und mein Vogel kann singen

27. - 30.12. Ganz oder gar nicht

Alle  
Jahre  
wieder …

… der gleiche Brassel!
Verschenke doch lieber   
Gutscheine fürs Ebertbad.
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Download im 
Google Play

OBERHAUSEN APP 
DEINE STADT IM TASCHENFORMAT

Mängelmelder | Abfallkalender |
Digitales Rathaus | Kultur | Aktuelles | 
Interessante Orte | und vieles mehr ...
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Brückenschlag-Team setzt auf intensiven Austausch während der Umsetzungsphase

Es geht los! Die lange Pla-
nungsphase wurde von der 
Umsetzungsphase abgelöst. 
Doch der Reihe nach: Seit 
2019 begleitet das Stadt-

teilmanagement im Auftrag der Stadt 
Oberhausen die Stadterneuerungsmaß-
nahmen im Programmgebiet „Brücken-
schlag“. Im Rahmen einer turnusmäßi-
gen Neuausschreibung der Leistung hat 
nun ein Teamwechsel stattgefunden. 
Mit Beginn der Umsetzungsphase am  
1. Oktober 2023 haben die Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der WohnBund- 
Beratung NRW aus Bochum ihre Arbeit 
im Stadtteilbüro in der Marktstraße 97 
aufgenommen. Ergänzt wird das Team 
durch eine Mitarbeiterin und einen  
Mitarbeiter des Instituts Fraunhofer 
UMSICHT aus Oberhausen.

VIELFÄLTIGE AUFGABEN
Das Projekt ist vielschichtig und damit 
ein guter Anknüpfungspunkt, um ge-
meinsam mit den Institutionen und 
Akteuren sowie den Bürgerinnen und 
Bürgern neue Projekte zur Verbesserung 
der Wohn- und Lebensqualität sowie 
zur Stärkung der zentralen Einkaufsla-
ge zu entwickeln. Dabei nutzt das neue 
Stadtteilmanagement finanzielle För-

dermöglichkeiten wie den Verfügungs-
fonds. Damit können Projekte der Bür-
gerinnen und Bürger zur Stärkung der 
Nachbarschaft und des Gemeinwesens 
gefördert werden. Mit eigenen Ansätzen 
und zusätzlichen Kooperationen sollen 
aber auch neue Wege beschritten wer-
den. So soll es künftig einen stärkeren 
Austausch rund um die Aktivitäten im 
Kreativquartier und dem „Supermarkt 
der Ideen“ in der Goebenstraße 83 geben.

BAULICHE MASSNAHMEN IM FOKUS
In den ersten Jahren standen konzepti-
onelle Arbeiten, Planungsprozesse und 
Gemeinschaftsprojekte im Vordergrund. 
Aber auch erste bauliche Maßnahmen, 
wie die Umgestaltung dreier Schul- 
höfe, befinden sich in der Umsetzung 
bzw. werden 2024 abgeschlossen sein. 
Nun steht insbesondere die Umgestal-
tung der Marktstraße im Fokus. Auch 
diese Aufgabe wird vom Quartiersma-
nagement aktiv und zielgerichtet beglei-
tet. Der Umsetzung des Leuchtturmpro-
jektes mit einem Investitionsvolumen 
von rund 40 Mio. Euro kommt dabei eine 
besondere Bedeutung zu.

KOMMUNIKATION UND INFORMATION 
Besonderen Wert legt das Brücken-

schlag-Team auf die Kommunikation 
mit den Oberhausener Bürgerinnen und 
Bürgern, den Immobilieneigentümern, 
den Gewerbetreibenden und ande-
ren lokalen Innenstadtakteuren. Denn 
es sind die Menschen, die dort leben,  
arbeiten und durch die projektbeglei-
tende Beteiligung ihren Stadtteil bele-
ben und aufwerten. Zentrale Anlaufstel-
le für den regelmäßigen Austausch ist 
das Stadtteilbüro Brückenschlag. Hier 
kann weiterhin jeder vorbeischauen, 
sich beim neuen Team informieren, Ide-
en einbringen oder auch Bedenken äu-
ßern. Kommunikation und Information 
sind wichtig, damit die Innenstadt von 
Alt-Oberhausen für alle Beteiligten wie-
der lebens- und liebenswert wird.

Stadtteilbüro Brückenschlag
Marktstraße 97, 46045 Oberhausen

di., mi. und fr. 10 bis 13 Uhr 
do. 15 bis 18 Uhr
Weitere Termine nach Vereinbarung.
Tel. 0208  8284-9086
info@brueckenschlag-ob.de

FÜR EIN  
L(I)EBENSWERTES 
ALT-OBERHAUSEN 

 Das Brückenschlag-Team v.l.n.r.: Lina Sommer, Micha  
 Fedrowitz, Boris Dresen, Lotta Brandenburg, Horst Hücking,  

 Marcus Romanos, Anja Thiel und Stefanie Strauch (nicht  
 auf dem Foto: Anne Wiegers und Simone Krause) 

advertorial advertorial

THE

624_23_001_Urbanatix_Anzeige_210x136_RZ.indd   1624_23_001_Urbanatix_Anzeige_210x136_RZ.indd   1 07.11.23   15:5307.11.23   15:53

ANZEIGE

BECKERfrance mobile
Lessingstr. 2a | 46149 Oberhausen
Tel. 0208-376 376 | www.beckerfrancemobile.de

PEUGEOT
E-LÖWENTAGE

IM HERBST FALLEN
DIE LEASINGRATEN

Jetzt attraktive Leasing-Konditionen entdecken

e208 – Jetzt zuschlagen!

Ihr neuer PEUGEOT e208 
in den E-LÖWENTAGEN – 
jetzt bei BECKERfrance 
mobile in Oberhausen.

e -MOTION im e -208.  
Das Elektroauto PEUGEOT e-208 wird 
Sie mit seinem ebenso leisen wie re-
aktionsschnellen und dynamischen 
Fahrverhalten begeistern.

In puncto Geräumigkeit steht es den 
Versionen mit Verbrennungsmotor in 
nichts nach.

Das bedeutet: maximaler Komfort für 
Sie und Ihre Fahrgäste sowie ein Koffer-
raumvolumen ohne Abstriche.

Mit seinen exklusiven Designelementen 
hebt sich der PEUGEOT e-208 stilsicher 
von der Masse ab.
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Er fährt seit 19 Jahren Skateboard 
– und das so außergewöhnlich 
gut, dass die Qualifikation für die 
Olympischen Sommerspiele 2024 
in Paris für ihn in greifbare Nähe 

gerückt ist. Die Rede ist vom 27-jährigen 
Oberhausener Pasquale Zollino, der gerade an 
der Erfüllung seines größten Traums arbeitet. 

ATEMBERAUBENDE TRICKS
2020 debütierte Skateboarding erstmalig 
mit den beiden Disziplinen „Street“ und 
„Park“ bei den Olympischen Spielen in Tokio. 
Beim Street Skateboarding werden Skate-

board-Tricks in städtischen Umgebungen 
und öffentlichen Räumen unter Einbezie-
hung sogenannter „Obstacles“, also Hin-

dernissen wie Geländer, Treppen und 
Mauern, vorgeführt. Beim Park Skate-
boarding, das in Skateparks bzw. -pools 
stattfindet, werden u. a. Aerials, also 
spektakuläre Luftsprünge, absolviert.

BESTE PLATZIERUNGEN BEI  
ZAHLREICHEN WETTKÄMPFEN
Pasquale Zollino, den alle „Kalle“ nen-

nen, ist in beiden Disziplinen ein Meis-
ter seines Fachs und hat im Laufe sei-
ner sportlichen Laufbahn bereits eine 
Vielzahl an Erfolgen erzielt. Begonnen 
an der „Open Airea“ in Oberhausen er-
reichte er dort bei Wettbewerben gleich 
dreimal den ersten Platz. Schnell wur-
den namhafte internationale Sponso-
ren aus der Skate-Szene auf ihn auf-
merksam und unterstützen ihn mit 
Ausrüstung und der Möglichkeit, in 
diversen Trainingscamps seine Fähig-
keiten weiter auszubauen. Mittlerweile 
nimmt er regelmäßig an Skateboar-
ding-Wettkämpfen in Spanien, den Nie-

derlanden, Schweden, Frankreich, Däne-
mark, Luxemburg, Slowenien, Österreich 

und den USA teil. Bei der Contest-Reihe 
„Best Foot Forward“ belegte er 2019 jeweils 
den zweiten Platz. 2021 gewann er den 
zweiten und 2022 den ersten Platz beim 
Contest in Düsseldorf. 2022 wurde er Ost-
deutscher Meister, 2023 folgte der Titel des 

Norddeutschen Meister. In Hamburg ge-
wann er zudem den „Best Trick Contest“ beim 

Finale der deutschen Meisterschaft. Nach der 
Vorqualifikation in den Niederlanden nahm er 

darüber hinaus beim größten Amateur-Con-
test in Tampa, Florida, teil. Nun möchte er 
nach Olympia und sich dort mit den bes-
ten Skateboardern messen.

Pasquale Zollino: 

PER 
SKATE-
BOARD 
NACH 
OLYMPIA

PER 
SKATE-
BOARD 
NACH 
OLYMPIA

Hier geht’s zum Interview 
mit Pasquale:

DAS BERO-WEIHNACHTSPROGRAMM 
Kunterbunte Erlebnisse für alle

Auf der ehemaligen NanuNana-Fläche;
alle *Adventssamstage 13, 15, 17 Uhr

KASPERLE THEATER

Alle Adventssamstage 11 bis 17 Uhr

KINDER-MITMACHAKTION &
BESUCH DES BEROFANTEN

6.12. 14 bis 18 Uhr

BESUCH VOM NIKOLAUS
MIT ENGEL

auf der Oststraße, ab 23.11.  
über Lautsprecher: 

„Guck mal,Madita, es schneit!“

MÄRCHENHÄUSER

zwischen s.Oliver und Foto Menken;
 Weihnachtsfant-Kulisse, ab dem 23.11. 

Mo - Sa 10 - 19 Uhr

SELFIE POINT

Auf der Hauptstraße; Ab dem 23.11. 
Eiscafé Venezia serviert Winterwunder-Crêpes

WEIHNACHTSHÜTTE

vor Kaufland; 2. bis 23.12.
mit zusätzlichem Gutscheinverkauf

Mo - Sa 10 - 19 Uhr

INFOSTAND

am Infostand; Wünsche erfüllen für 
die Friedensdorf-Kinder

WUNSCHBAUM

*Adventssamstage: 2. / 9. / 16. / 23.12.

WEIHNACHTEN
WIR WÜNSCHEN ALLEN FROHE FESTTAGE.

freies Wlan
     kostenloses Parken
          BERO Oberhausen

                          Tickets und Infos
www.HOUSEOFMAGIC.de

        HouseOfMagicGermany
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MOMENTE

MAGISCHE
VERSCHENKE

MAGISCHE
MIT GUTSCHEINEN FÜR DAS HOUSE OF MAGIC

RÄTSEL – SPIELE – ILLUSIONEN

Sei ein Entdecker und teste alle 

der über 100 Exponate selbst.
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CENTRO-PROMENADE

AN
ZE

IG
E



Mit dem Heimspiel gegen die 2. Mannschaft 
des SC Paderborn geht für die Regional-
liga-Fußballer von RWO am Samstag,  
25. November (Anstoß 14 Uhr, Stadion Nie-
derrhein), die Hinrunde zu Ende. Im De-

zember gibt es dann für die Mannen von Trainer Jörn Nowak 
noch die erste Heimpartie der Rückserie gegen den SC Wie-
denbrück (Sa., 2. Dez., 14 Uhr), das Auswärtsspiel bei der SSVg 
Velbert (9. Dez.) und dazwischen eventuell noch die Viertelfi-
nalpartie im Niederrheinpokal gegen den Oberligisten Ham-
born 07. Danach folgt bis zum 3. Februar die Winterpause.

Während es nach dem 2:1-Auswärtssieg in Düren kurzzei-
tig so aussah, als könnten die „Kleeblätter“ nach Platz Eins 
in der Tabelle greifen, hatten sie zuletzt den Anschluss an 
die Tabellenspitze verloren, wo sich ein wenig überraschend 
der 1. FC Bocholt wiederfindet. Bitter waren vor allem die 
1:3- und 0:2-Heimschlappen gegen die U23-Mannschaften 
des FC Schalke 04 und des 1. FC Köln, die zudem noch mit 
drei Roten Karten für Pierre Fassnacht, Tim Stappmann und 
Kapitän Sven Kreyer endeten. Auswärts lief es dagegen mit 
einem kaum zu erwartenden 4:0-Erfolg beim SV Rödinghau-
sen besser.

Bis zur ersten Heimniederlage gegen Schalke hatte die 
Mannschaft zwar nur das Auftaktspiel in Wiedenbrück ver-
loren (0:1), spielte aber danach zu oft unentschieden, was 
eben nur einen Punkt für die Habenseite bringt. Im Angriff 

entfachte RWO einfach zu wenig Gefahr, die wenigen di-
cken Chancen wurden oft nicht genutzt und ein Ideengeber  
Moritz Stoppelkamp hatte zuletzt permanent zwei Gegen-
spieler auf den Füßen stehen. Den letzten Heimsieg gab es, 
vom Pokal mal abgesehen, vor nunmehr über zwei Monaten 
Ende August beim 2:0 gegen Aufsteiger FC Gütersloh. Spür-
bar vermisst wurden in den letzten Wochen auch die Lang-
zeitverletzten Marius Kleinsorge und Nico Klaß.

Jetzt gilt es, vor der Winterpause den Kontakt zur Tabellen-
spitze nicht komplett abreißen zu lassen. Schließlich scheint 
die Regionalliga West in dieser Saison insgesamt ausge-
glichen wie nie. Vorne sind mit Bocholt, den beiden Köl-
ner Clubs FC und Fortuna, Düren, Wuppertal, Aachen und  
Schalke ungewöhnlich viele Mannschaften, die sich noch 
Hoffnungen auf die Meisterschaft machen dürfen, die zum 
Aufstieg in die 3. Liga berechtigt. Für RWO wird es wichtig 
sein, Anfang des nächsten Jahres sofort erfolgreich die Rück-
serie fortzusetzen.

Im Niederrheinpokal hatten die „Kleeblätter“ die nächste 
Runde nach einem denkwürdigen Spiel beim Landesligisten 
1. FC Monheim erreicht. Mit 2:0 führten die Gastgeber bis 
zur 85. Spielminute, dann drehten Moritz Stoppelkamp (85.), 
Sven Kreyer (90.), Cottrell Ezekwem (94.) und Rinor Rexha 
(96.) diese Partie noch in der regulären Spielzeit zu einem 
nicht mehr für möglich gehaltenen 4:2-Sieg und ließen RWO 
doch noch ins Viertelfinale einziehen. 

Vor der Winterpause sollen noch einige Punkte auf das Konto kommen

 Schwerstarbeit für Innenverteidiger  
 Tim Stappmann: Gegen die U23 des 1. FC Köln  
 gab es eine verdiente 0:2-Heimniederlage 

RWO: DEN ANSCHLUSS 
NICHT VERLIEREN

39
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Hermann Nottenkämper GmbH & Co. KG
Eichenallee 1, 46569 Hünxe
T_02853 95690 0, F_02853 95690 99
info@nottenkaemper.de, www.nottenkaemper.de

Abbau und Aufbereitung von Dichtungston

Lieferung von Baustoffen

Containerdienst

Abbau und Aufbereitung von Dichtungston

Deponiebetrieb

Entsorgung von Böden, Aschen, Schlacken, 
Bauschutt und anderen mineralischen Stoffen

Industrie-Entsorgung

Nottenkämper Umweltdienste GmbH 
Vogesenstrasse 30b, 46119 Oberhausen

T_0208 99427-0, F_02853 95690 99
info@nottenkaemper.de, www.nottenkaemper.de

Containerdienst von 3 bis 40 cbm 

verschiedene Böden Bauschutt 

Baumischabfall

sonstige mineralische Abfälle 

Holz-/Altholzabfälle 

Gartenabfälle 

Hausentrümpelung 

Mischabfälle

N   TTENKÄMPER
GmbH & Co. KG     |     Umweltdienste GmbH
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Eine traurige Entwick-
lung: Immer mehr 
Kinder, inzwischen gut 
25 Prozent, verlassen 
die Grundschule, ohne 

richtig lesen zu können. Dies 
zeigt eine aktuelle IGLU-Studie 
(Internationale Grundschul-Le-
se-Untersuchung). Der kleine ge-
meinnützige Oberhausener Ver-
ein bücherleben, der Ende 2022 
aus einer Idee der Lese- und Li-
teraturpädagogin Pia Löber-Wil-
le entstanden ist, hat zum Ziel, 
jedem Kind in Oberhausen den 
Zugang zu aktuellen, adäquaten 
und schönen Büchern zu ermög-
lichen, sodass in den Familien 
wieder mehr vorgelesen und die 
Lesemotivation bei den Kindern 
gesteigert wird.

Bereits im letzten Jahr war die 
Aktion „Jedem Kind ein Buch!“ 
erfolgreich, rund 3.000 Bücher 
konnte der Verein von deutschen 
Verlagen kuratieren und in der Ad-
ventszeit an Oberhausener Kinder 
verteilen. Begleitet wurde die Bü-
cher-Aktion von Vorlesetipps in 
verschiedenen Sprachen sowie ei-
ner Anmeldung für die Bücherei. 
Mit kleineren Aktionen wie dem 
Bücherbasar oder der Beteiligung 
an der Schulranzen-Aktion des 
Vereins Running4Charity ist der 
Verein über das ganze Jahr aktiv. In 
diesem Jahr ist es bücherleben e. V. 
mit der Unterstützung zahlreicher 
deutschsprachiger Verlage und 
Verbände rund um Leseförderung 

gelungen, stolze 16.000 Bücher 
für Kinder bis zu einem Alter von 
sechs Jahren zu sammeln. Diese 
Bücher werden in diesen Wochen 
in der Druckerei und Weiterver-
arbeitung der Essener Franz Sales 
Werkstätten unter Leitung des 
Oberhauseners Alexander Pöhlker 
verpackt. Alexander Pöhlker: „Es 
war keine Frage, dass wir bei dieser 
tollen Aktion mit fünf Beschäftig-
ten mitmachen.“

Aus dem Franz Sales Haus wer-
den die Bücher in das Oberhau-
sener Lager an der Wehrstraße 
gebracht, wo sich die teilnehmen-
den Kitas ihre Bücher abholen. 
Pia Löber-Wille: „Wir sind stolz 
auf die Vielzahl an Büchern, die 
wir für die diesjährige Aktion be-
kommen haben. Es ist schön, dass 
wir Unternehmen, Verbände so-
wie auch Bürgerinnen und Bürger 
für unsere Aktion begeistern und 
zum Spenden animieren können. 
Wir haben immerhin eine der 
größten Buchspendenaktionen 
zur Leseförderung in Deutsch-
land geschaffen.“

Zu den Mitgliedern des Ober-
hausener Vereins gehören Eltern, 
denen Literatur, Vorlesen und ge-
rechte Bildungschancen wichtig 
sind. Der kleine Verein organi-
siert auch Literatur- und leseför-
dernde Veranstaltungen. 

www.verein-buecherleben.de

Zauberer Prof. Dr. Beelze-
bub Irrwitzer und seine 
Tante, die Geldhexe Ty-
rannja Vamperl, haben ein 
Problem: Der höllische 

Gerichtsvollzieher Maledictus Made 
will sie am Silvesterabend pfänden, 
denn sie haben in diesem Jahr noch 
nicht genügend böse Taten verübt. 
Gemeinsam beschließen sie, nach al-
tem Familienrezept den satanarchäo-
lügenialkohöllischen Wunschpunsch 
zu brauen, der alle guten Silvester-
wünsche in ihr Gegenteil verkehrt. 

Aus Wohlstand soll Elend werden 
und saubere Luft zu giftigem Nebel. 
Aber zum Glück werden die beiden 
von zwei tierischen Spionen beschat-
tet, die der Hohe Rat der Tiere ent-
sandt hat. Kater Maurizio di Mauro 
und Rabe Jakob Krakel lassen die alte 
Feindschaft zwischen Katzen und 
Vögeln ruhen, um gemeinsam den 
bösen Magierinnen und Magiern das 
Handwerk zu legen. Doch die Zeit ist 
knapp und sie hoffen auf ein kleines 
Neujahrswunder!

Der Kater und der Rabe sind die Helden 
in Michael Endes „Der satanarchäo-
lügenialkohöllische Wunschpunsch“, 
dem diesjährigen Familienstück des 
Theaters Oberhausen. Es feiert den 
Mut der scheinbar unterlegenen 
Haustiere und ihre fantasievollen Lö-
sungsansätze für jedes neue Problem. 
Typisch für Ende sind die liebenswer-
ten, vielseitigen Figuren, mit deren 
Schwächen und Stärken sich (nicht 
nur) das junge Publikum bis heute 
identifizieren kann.

Das Familienstück im Großen Haus 
ist jedes Jahr ein Highlight des Thea-
ters Oberhausen. Bis in den März des 
neuen Jahres steht das Stück auf dem 
Spielplan, oft am Vormittag, passend 
für Schulklassen und andere Grup-
pen. So kommen jedes Jahr über 20.000 
Kinder ins Theater! Dazwischen gibt es 
aber auch immer wieder Familienvor-
stellungen am Wochenende für einen 
Besuch mit der ganzen Familie. Neue 
Termine werden zu Beginn eines Mo-
nats auf der Website des Theaters ver-
öffentlicht. 

Spieletipp

Triqueta – das ist der Knoten der Dreisamkeit. 
Doch hier steht er vor allem für die Zahl Drei! 
Triqueta ist ein wunderschönes Legespiel, bei 
dem es darum geht, genau drei gleiche Tiere 
zu einem „Triqueta“ zusammenzulegen. Hier 
spielt jeder gegen jeden und wer am Ende die 
meisten Punkte hat, gewinnt.

Das Spiel besteht aus 60 dicken Tierplättchen, 
drei Baumplättchen und fünf Reihenmarkern. 
Je nach Anzahl der Mitspielenden werden 
vier Stapel mit verdeckten Tierplättchen in 
Blumenform gebildet. Auf drei Stapel kommt 
jeweils ein Baumplättchen. Das zeigt an, wie 
viele Runden gespielt werden – nämlich ge-
nau vier. Anschließend legt man drei bis fünf 
Reihenmarker aus. Der Spielzug ist simpel: 
Entweder man nimmt ein Tierplättchen und 
legt es offen an einen Reihenmarker an, oder 
man nimmt sich alle Tierplättchen einer Reihe 
und steigt für diese Spielrunde aus. Das heißt, 
im Laufe des Spiels nimmt man genau viermal 
eine Reihe und legt die Plättchen offen in den 
eigenen Bereich.

Aber aufgepasst! Man will genau drei Tiere 
jeder Sorte haben. Hat man vier oder mehr 
hagelt es Minuspunkte. Da heißt es genau auf-
zupassen, in welche Reihe man ein Tier legt 
oder welche Reihe zur eigenen Auslage passt. 
Die Tiere sind auch unterschiedlich viel wert: 
Ein Triqueta aus Bären zählt zehn Punkte, ein 
Triqueta aus Hasen nur fünf Punkte. Nach vier 
Runden wird abgerechnet. Triqueta kommt so 
unschuldig daher, doch bietet es viel Interakti-
on. Immer wieder steht man vor der Entschei-
dung: zocken und noch ein Tier nehmen oder 
aussteigen und die Plättchen einer Reihe selbst 
sichern. Es ist schnell gespielt und man will so-
fort noch einmal spielen. Eine kleine Schachtel 
mit viel Spielspaß für die ganze Familie.

v. Ralf zur Linde und Stefan Dorra
2-5 Spieler, ab 7 Jahren, ca. 20-30 Minuten
Verlag: Pegasus/Deep Print Games 57810G

TRIQUETA

Jedem Kind  
ein Buch!

DER SATANARCHÄOLÜ- 
GENIALKOHÖLLISCHE 
WUNSCHPUNSCH

Der kleine Oberhausener  
Verein bücherleben fördert die  
Lesemotivation bei Kindern

 Pia Löber-Wille (l.) und Natalie Panzer vom Vorstand  
 des Vereins bücherleben mit Büchern, die für die  
 Aktion gespendet wurden 

junge themen

40

junge themen

Onlineshop unter 
shop.cinestar.de

Gutscheine

ab10€

Zu Weihnachten

KINO
SCHENKEN!

CineStar Oberhausen 
Luise-Albertz-Platz 1, 46047 Oberhausen

ANZEIGE



PFLEGEDIENST

OBERHAUSEN GMBH

Hier ist Betreuung zu Hause

LichtblickLichtblick

Pflegedienst Lichtblick
Oberhausen GmbH

Wilhelmstr. 29 · 46145 Oberhausen
Telefon +49 208 635 19 60 

info@lichtblick-oberhausen.de
www.lichtblick-oberhausen.de

25
November

SAMSTAG

2
Dezember

SAMSTAG

9
Dezember

SAMSTAG

16
Dezember

SAMSTAG

Pünktchen und Anton
Kinderstück von Erich Kästner, 
Aufführung der Kleinstädter- 
Bühne Sterkrade, Bürgersaal  
Lito-Palast (Finanzstr. 1), 16 Uhr  

Overhead
Progressive-Rock-Konzert, Zentrum 
Altenberg, 19 Uhr

Antrag auf größtmögliche Entfernung 
von Gewalt
Theater Oberhausen (Studio),  
19.30 Uhr

Kai Magnus Sting:  
„Unter Weihnachtsmännern“
Ebertbad, 20 Uhr

Die Beatles, das Universum und der 
Rest
Beatles Poetry & Songs, Theater an 
der Niebuhrg, 20 Uhr

And Now Hanau
Aufführung des Theater Oberhau-
sen, Ratssaal (Schwartzstr. 72), 18 Uhr

Basta: „X-Mas special“
Konzert, Ebertbad, 19 Uhr

Sarah Connor
Konzert, Rudolf Weber-Arena, 20 Uhr

Der satanarchäolügenialkohöllische 
Wunschpunsch
von Michael Ende, Theater Ober-
hausen (Großes Haus), 15 Uhr

Führung mit Dr. Christine Vogt durch 
die Ausstellung „Fantastische Reise 
mit Jim Knopf, Bastian und Momo – 
Michael Ende, Bilder und Geschichten“
Ludwiggalerie Schloss Oberhausen, 
15 Uhr

Pünktchen und Anton
Kinderstück von Erich Kästner, 
Aufführung der Kleinstädter- 
Bühne Sterkrade, Bürgersaal  
Lito-Palast (Finanzstr. 1), 16 Uhr

Urban Dance Session
Theater Oberhausen (Bar), 18 Uhr

Zwei halbe Leben
Theater Oberhausen (Studio),  
19.30 Uhr (ausverkauft!)

Matthias Reuter ist  
höchstwahrscheinlich echt
Musikkabarett, Ebertbad, 20 Uhr

And Now Hanau
Aufführung des Theater Oberhausen, 
Ratssaal (Schwartzstr. 72), 19.30 Uhr

No Shame In Hope
Theater Oberhausen (Studio),  
19.30 Uhr

Die Abrechnung
Jahnke-Torres-Engelhardt,  
Ebertbad, 20 Uhr

„Wünsch dir was!“ – 
 La Signoras Weihnachtsshow
Ebertbad, 20 Uhr

The Bottom Line
Konzert, Drucklufthaus, 20 Uhr

Zeit für Freude
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Biyon Kattilathu: „Lebe. Liebe. Lache“
Show, CongressCentrum Luise 
Albertz Oberhausen, 20 Uhr

Sven Garrecht: „Wenn nicht jetzt,  
wo sonst?“
Ebertbad, 20 Uhr

The Original Wailers & The Aggrolites
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Traditioneller Adventsmarkt Haus 
Ripshorst
rund um das RVR-Besucherzent-
rum, 10–17 Uhr 

ArtVentMarkt
In Hostel Veritas (Essener Str. 259), 
11–17 Uhr

Levi Schechtmann (Klavier)
Matinee des Künstlerfördervereins 
Oberhausen, Ebertbad, 11 Uhr

Ritter Rost feiert Weihnachten
Theater an der Niebuhrg, 11 Uhr

Zu Gast beim Hüttendirektor
Rundgang St. Antony-Hütte und 
Besuch Wohn- u. Kontorhaus,  
Antoniestr. 32–34, 14.30 Uhr (An-
meldung unter Tel. 02234-9921 555)

Ritter Rost feiert Weihnachten
Theater an der Niebuhrg, 11–15 Uhr

„Conni – Das Zirkus-Musical!“
für Kinder ab 3 Jahren, Congress-
Centrum Luise Albertz Oberhausen, 
14 Uhr

Freiluftführung durch die Siedlung 
Eisenheim
Treffpunkt: Museum Eisenheim 
(Berliner Str. 10a), 14.30 Uhr (Anmel-
dung unter Tel. 02234-9921 555)

Vagabund
Interaktive Tanzperformance, Thea-
ter Oberhausen (Studio), 15 u. 17 Uhr

Der satanarchäolügenialkohöllische 
Wunschpunsch
von Michael Ende, Theater Ober-
hausen (Großes Haus), 15 u. 17 Uhr

Adventskonzert mit vier Chören
Theater an der Niebuhrg, 16 Uhr

Night of the Proms
Klassik trifft Pop, Rudolf Weber- 
Arena, 18 Uhr

The Amity Affliction
Turbinenhalle 1, 18 Uhr

Adventskonzert Young Generation 
Oberhausen
Ev. Christuskirche Holten  
(Weseler Str. 99), 18 Uhr

Nito Torres: „Weihnachten“
Mitsingabend, Ebertbad, 19 Uhr

„Kunst“
Theater Oberhausen (Bar), 19.30 Uhr

Lorna Shore
Konzert, Turbinenhalle 1, 18 Uhr 
(ausverkauft!)

Marlen Hobrack: „Klassenbeste“
Lesung des Vereins Literaturhaus, 
Gdanska-Theater (Gutenbergstr. 8),  
19 Uhr

Die Wahrheit über Leni Riefenstahl 
(inszeniert von ihr selbst)
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Razzia & Kurschatten
Konzert, Drucklufthaus, 20 Uhr

Any Given Day
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Jazz in der Fabrik mit dem  
Jan Bierther Trio
Fabrik K 14 (Lothringer Str. 64),  
20 Uhr

Die Abrechnung
Jahnke-Torres-Engelhardt,  
Ebertbad, 20 Uhr Printenbuhrg Weihnachtsmarkt

Theater an der Niebuhrg, 16–20 Uhr

Pints im Pott
u. a. mit Mr. Irish Bastard, Turbinen-
halle 2, ab 17.30 Uhr

Weihnachtskonzert Männergesang-
verein „Ossian 1879“
Klosterkirche Zu Unserer Lieben 
Frau (Mülheimer Str. 365), 18 Uhr

Die Brücke von Mostar
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Ganz oder gar nicht – Ladies Night
Ebertbad, 20 Uhr

Weihnachtspunkabend
Drucklufthaus, 20 Uhr

Fantastische Puppenwerkstatt:  
Figuren nach Michael Ende
Künstlerführungen mit Puppen-  
u. Figurenbauer Dirk Heimes (Opa 
Hausen), Ludwiggalerie Schloss 
Oberhausen, 16 Uhr

State of the Union
Eine Ehe in zehn Sitzungen,  
Theater Oberhausen (Bar), 18 Uhr

Wilfried Schmickler: „Es hört nicht auf“
Kabarett, Ebertbad, 19 Uhr

Polonia Music Festival
Turbinenhalle Oberhausen, ab  
18 Uhr (auch Sa., 25.11., ab 18 Uhr!)  

Eckhart Nickel: „Spitzweg“
Lesung des Vereins Literaturhaus 
Oberhausen, Gdanska-Theater 
(Gutenbergstr. 8), 19 Uhr

Die Brücke von Mostar
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

André Rieu
Konzert, Rudolf Weber-Arena,  
19.30 Uhr

Nessi Tausendschön: „Rumeiern“
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

„Mit Märchen und Musik um die Welt“
Rosi Dinklage u. Sabine Schulz 
erzählen Märchen u. Geschichten  
aus aller Welt, Musik: „Karibu 
Sounds of Marimbas“, Fabrik K 14 
(Lothringer Str. 64), 19.30 Uhr 

Klara Finck
Kabarett u. Chanson, Theater an der 
Niebuhrg, 20 Uhr

Weihnachtsbaumverkauf Lions Club 
Oberhausen
Zentrum Altenberg, 9–13 Uhr 

Vagabund
Interaktive Tanzperformance,  
Theater Oberhausen (Studio), 16 Uhr

Ritter Rost feiert Weihnachten
Theater an der Niebuhrg, 16 Uhr

Sondaschule
Konzert, Turbinenhalle 1, 19 Uhr

Zeit für Freude
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Die Abrechnung
Jahnke-Torres-Engelhardt,  
Ebertbad, 20 Uhr Printenbuhrg Weihnachtsmarkt

Theater an der Niebuhrg, 12–20 Uhr 

Punk im Pott
mit Baboon Show, Talco, Hass,  
Team Scheisse u. a., Turbinenhalle 1, 
15.30 Uhr

Weihnachtskonzert des Posaunen-
chors Königshardt-Schmachtendorf
Ev. Kirche am Buchenweg (Buchen-
weg 275), 18 Uhr (Eintritt frei!)

Sinfonieorchester Ruhr und Die Klos-
terspatzen Oberhausen
Sinfoniekonzert der Stadt Oberhau-
sen, CongressCentrum Luise Albertz, 
19.30 Uhr

Zwei halbe Leben
Theater Oberhausen (Studio), 19.30 Uhr 

Ganz oder gar nicht – Ladies Night
Ebertbad, 20 Uhr

Altenberger Tanztreff mit Dieter und 
Fred
Zentrum Altenberg, 15 Uhr

Das große Michael Ende Vorlesebuch
Jürgen Hinninghofen liest vor 
im Innenhof der Ludwiggalerie 
Schloss Oberhausen bei Punsch u. 
Glühwein, 16 Uhr (bei schlechtem 
Wetter im Schloss!)

Bratapfel
Die leckere Kult-Lesung mit  
herzerwärmenden Klängen, Theater 
Oberhausen (Bar), 19.30 Uhr

The Sherlocks
Indie Radar-Rockkonzert,  
Drucklufthaus, 20 Uhr

HE/RO
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Die Abrechnung
Jahnke-Torres-Engelhardt,  
Ebertbad, 20 Uhr

Tributeland
Europas größtes Indoor-Tribute- 
Festival, Turbinenhalle, ab 13 Uhr

Ritter Rost feiert Weihnachten
Theater an der Niebuhrg, 13 u. 16 Uhr

SC Rot-Weiß Oberhausen vs.  
SC Wiedenbrück
Fußball-Regionalliga West, Stadion 
Niederrhein, Anstoß 14 Uhr 

„Styrum leuchtet 2023“
Traditionelles Fest der Interessen-
gemeinschaft Oberhausen-Styrum, 
Grünanlage vor der Kirche St. 
Joseph (Lothringer Str.), ab 16 Uhr 

Zwei halbe Leben
Theater Oberhausen (Studio),  
19.30 Uhr 

Hopes & Spheres, Aedon, Everest, 
Blossom Cult
Alternative Progressive Rock,  
Zentrum Altenberg, 19.30 Uhr 

Let’s Dance – Die Live-Tour 2023
Rudolf Weber-Arena, 20 Uhr

Mirja Regensburg: „Happy“
Stand-up-Comedy, Gesang u.  
Improvisation, Ebertbad, 20 Uhr

Dr. Leon Windscheid: „Gute Gefühle“
Psychologie live, CongressCentrum 
Luise Albertz Oberhausen, 20 Uhr

Die verschollenen Weihnachtsbriefe
Musikalische Revue, Theater an der 
Niebuhrg, 20 Uhr

Fliehende Stürme & Klotzs
Konzert, Drucklufthaus, 20 Uhr

SC Rot-Weiß Oberhausen vs.  
SC Paderborn 07 II
Fußball-Regionalliga West, Stadion 
Niederrhein, Anstoß 14 Uhr 

Hagen Rether: „Liebe“
Kabarett, Ebertbad, 20 Uhr

„Wünsch dir was!“ –  
La Signoras Weihnachtsshow
Ebertbad, 20 Uhr

„Elser – Er hätte die Welt verändert“
Spielfilm über den Widerständler 
Georg Elser, Lichtburg Filmpalast,  
18 Uhr (Eintritt frei!) 

Betterov
Indie Radar-Konzert, Ebertbad,  
20 Uhr

Martin Kohlstedt
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

And Now Hanau
Aufführung des Theater Oberhausen, 
Ratssaal (Schwartzstr. 72), 19.30 Uhr

Die verschollenen Weihnachtsbriefe
Musikalische Revue, Theater an der 
Niebuhrg, 20 Uhr

Poetry Slam zum Welt-Aids-Tag
Zentrum Altenberg, 20 Uhr

Zeit für Freude
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr 

CATT
Indie Radar-Konzert, Ebertbad,  
20 Uhr
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Alle Termine ohne Gewähr!

www.oberhausen-tourismus.de

TICKETSHOPS

TOURIST INFORMATIONEN Oberhausen
am Hauptbahnhof
Willy-Brandt-Platz 2

Mo-Fr: 10 - 18 Uhr
Sa: 10 - 13.30 Uhr 

im Westfi eld Centro
an der Coca-Cola-Oase

Mo-Sa: 10 - 20 Uhr

27
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MONTAG

4
Dezember

MONTAG
11

Dezember

MONTAG28 DIENSTAG
November

12 DIENSTAG
Dezember

„HeimatFront – Vom ,Blitzkrieg‘ in 
Europa zum Luftkrieg an der Ruhr“
Öffentliche Führung durch die 
Dauerausstellung im Bunkermuse-
um Alte Heid, 18 Uhr 

Am Anfang schreibt man für den 
Papierkorb
Schülerinnen und Schüler des Elsa- 
Brändström-Gymnasiums drücken 
ihre Gedanken, Fragen, Befürchtun-
gen u. Hoffnungen in poetischen Tex-
ten aus, Veranstaltung des Literatur-
haus Oberhausen, Gdanska-Theater 
(Gutenbergstr. 8), 19 Uhr

Zwei halbe Leben
Theater Oberhausen (Studio),  
19.30 Uhr 

Bratapfel
Die leckere Kult-Lesung mit herz- 
erwärmenden Klängen, Theater 
Oberhausen (Bar), 19.30 Uhr

Timm Beckmanns Liga der außer- 
gewöhnlichen Musikerinnen
Ebertbad, 20 Uhr

4342

veranstaltungskalender veranstaltungskalender



GASOMETER OBERHAUSEN
Ausstellung „Das zerbrechliche Para-
dies“  
(nur noch bis 26. November 2023!)

Di. bis So. 10 bis 18 Uhr  

LVR-INDUSTRIEMUSEUM

Peter-Behrens-Bau  
(Essener Str. 80):

Dauerausstellung „Peter Behrens –  
Kunst und Technik“ (5. Etage)

Sonderausstellung „Klasse und Masse. 
Kunststoffdesign im Alltag“  
(bis 23. Dezember)

Di. bis Fr.  10 bis 17 Uhr 
Sa. u. So.  11 bis 18 Uhr 

St. Antony-Hütte und Industrie- 
archäologischer Park:

Dauerausstellung „Wiege der  
Ruhrindustrie“ 

Sonderausstellung „Heile Welt …? 
Kinderleben an Ruhr und Emscher 
1900–1960“  
(bis 16. Juni 2024) 

Di. bis Fr. 11 bis 17 Uhr 
Sa. u. So.  11 bis 18 Uhr

 St. Antony-Hütte, Linie 961

LUDWIGGALERIE  
SCHLOSS OBERHAUSEN
„Fantastische Reise mit Jim Knopf,  
Bastian und Momo“ – Michael Ende: 
Bilder und Geschichten  
(bis 14. Januar 2024)

„Hipgnosis Breathe – Album Cover Art 
und Photo Design by Aubrey Powell & 
Storm  
Thorgerson; Celebrating 50 Years The 
Dark Side of the Moon“  
(ab 21. Januar 2024)

Kleines Schloss: „von hier“ – der Ar-
beitskreis Oberhausener Künstler stellt 
aus (bis 21. Januar 2024)

Di. bis So. 11 bis 18 Uhr 

www.ludwiggalerie.de

GEDENKHALLE 
SCHLOSS OBERHAUSEN
Dauerausstellung „Oberhausen im 
Nationalsozialismus 1933 bis 1945“

Sonderausstellung „Georg Elser und 
das Attentat vom 8. November 1939“

Di. bis So. 11 bis 18 Uhr Eintritt 
frei!

www.gedenkhalle-oberhausen.de

BUNKERMUSEUM OBERHAUSEN 
– EHEM. KNAPPENBUNKER,  
ALTE HEID 13
Dauerausstellung „HeimatFront – 
vom ‚Blitzkrieg‘ in Europa zum Luft-
krieg an der Ruhr“

Mi. u. So.   11 bis 18 Uhr 

www.bunkermuseum-oberhausen.de

VEREIN FÜR AKTUELLE KUNST/RUHRGEBIET 
E. V. (ZENTRUM ALTENBERG)

Nikola Dimitrov & Norbert Thomas, 
„Farb – Licht – Spiel“

Installation (2. Dezember bis  
25. Februar 2024) 

Fr.   15 Uhr bis 17 Uhr 
Sa.   14 Uhr bis 17 Uhr 
So.   11 Uhr bis 14 Uhr

Oh!  
AUF DAUER!

TEXTE WERDEN NICHT GEGENDERT
Zur besseren Lesbarkeit verzichten wir 
weitestgehend auf geschlechtsspezifi-
sche Formulierungen. Dies impliziert 
keinesfalls eine Gender-Benachteiligung. 
Soweit personenbezogene Bezeichnun-
gen nur in männlicher Form aufgeführt 
sind, beziehen sie sich auf alle Geschlech-
ter gleichermaßen (m/w/d).

TEILNAHMEBEDINGUNGEN FÜR GEWINNSPIELE
Die Teilnahme ist kostenlos. Die Gewin-
ner des jeweiligen Preises werden von der 
Redaktion der Oh! benachrichtigt. Die 
Gewinnerermittlung erfolgt per Losver-
fahren. Der Preis ist nicht übertragbar. 
Das Mindestalter für die Teilnahme ist 18 
Jahre. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
Eine Barauszahlung ist nicht möglich. 
Eine Weitergabe der zum Gewinnspiel 
angegebenen persönlichen Daten an 
Dritte findet nicht statt. Sie dienen ledig-
lich der Durchführung des Gewinnspiels 
bzw. der Gewinnübermittlung. Die Daten 
werden nach der Durchführung des Ge-
winnspiels gelöscht.

Printenbuhrg Weihnachtsmarkt
Theater an der Niebuhrg, 12–19 Uhr

St. Antony entdecken
Rundgang Industriearchäologischer 
Park und Wohn- und Kontorhaus 
des Hüttendirektors, Antoniestr. 
32–34, 14.30 Uhr (Anmeldung unter 
Tel. 02234-9921 555)

Führung mit Dr. Christine Vogt durch 
die Ausstellung „Fantastische Reise 
mit Jim Knopf, Bastian und Momo – 
Michael Ende, Bilder und Geschichten“
Ludwiggalerie Schloss Oberhausen, 
15 Uhr

Festkonzert zur Weihnachtszeit des 
Männergesangvereins Rheingold 1921
Ev. Lutherkirche (Lipperheidstr. 55), 
16 Uhr

Der satanarchäolügenialkohöllische 
Wunschpunsch
von Michael Ende, Theater Ober-
hausen (Großes Haus), 16 Uhr

Der neugierige Garten
Theater Oberhausen (Studio), 16 Uhr

Maritimes Konzert des Marina- 
Shanty-Chors Oberhausen
Gemeindehaus Emmaus-Kirchen-
gemeinde (Bebelstr. 234), 16.30 Uhr 
(Eintritt frei!)

Ganz oder gar nicht – Ladies Night
Ebertbad, 19 Uhr

Madsen
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

17
Dezember

SONNTAG

31
Dezember

SONNTAG

14
Januar

SONNTAG

21
Januar

SONNTAG

7
Januar

SONNTAG
Trionale mit der Band Beautiful Nova
Ebertbad, 20 Uhr

Army of Hardcore-Festival
Turbinenhalle, ab 18 Uhr

Ina Regen & Phil Siemers
Singer-Songwriter-Konzert,  
Ebertbad, 20 Uhr

Marc Ribot’s Ceramic Dog  
„Connection“
Ebertbad, 20 Uhr18

Dezember

MONTAG

25
Dezember

MONTAG

15
Januar

MONTAG

22
Januar

MONTAG

René Steinberg: „Ach, du fröhliche“
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

Der satanarchäolügenialkohöllische 
Wunschpunsch
von Michael Ende, Theater  
Oberhausen (Großes Haus), 16 Uhr

Sascha Grammel
Bauchredner-Comedy,  
Rudolf Weber-Arena, 20 Uhr

Wladimir Kaminer: „Frühstück  
am Rande der Apokalypse“
Ebertbad, 20 Uhr

Suchtpotenzial: „Bällebad Forever“
Musik-Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

Roland Jankowsky:  
„Wenn Overbeck kommt …“
Schräg-kriminelle Shortstories, 
Ebertbad, 20 Uhr

Nachgewürzt – Die Kabarettshow  
mit Liveband
Gast: Hennes Bender, Zentrum 
Altenberg, 20 Uhr

WDR2 Zugabe Pur Jahresrück-
blickshow mit ONKel fISCH
Ebertbad, 20 Uhr

Neujahrskabarett 2024
Mit Benjamin Eisenberg, Matthias 
Reuter, Maladée, Vera Deckers u. 
The Pott Boys (Musik), Ebertbad, 
20 Uhr

RunRig Experience
Konzert, Zentrum Altenberg, 20 Uhr

Jupiter Jones
Konzert, Ebertbad, 20 Uhr

Sascha Lange „Depeche Mode“
Lesung, Ebertbad, 20 Uhr

19 DIENSTAG
Dezember

26 DIENSTAG
Dezember

9 DIENSTAG
Januar

20
Dezember

MITTWOCH

27
Dezember

MITTWOCH

10
Januar

MITTWOCH

17
Januar

MITTWOCH

24
Januar

MITTWOCH

Akte X-Mas „Die Weihnachtsrevue, 
nach der Sie einpacken können“
Ebertbad, 20 Uhr

„Mit Freunden feiern, bevor die 
Familie kommt“
Feierabendmarkt im Zentrum 
Altenberg, 16–20 Uhr

Weihnachtskonzert des Männer- 
Quartetts Sterkrade-Heide
Propsteikirche St. Clemens (Stein-
brinkstr. 228), 19 Uhr

Zwei halbe Leben
Theater Oberhausen (Studio),  
19.30 Uhr 

Bratapfel
Die leckere Kult-Lesung mit  
herzerwärmenden Klängen,  
Theater Oberhausen (Bar), 19.30 Uhr

Ganz oder gar nicht – Ladies Night
Ebertbad, 20 Uhr

Zwei halbe Leben
Theater Oberhausen (Studio),  
19.30 Uhr 

Ganz oder gar nicht – Ladies Night
Ebertbad, 20 Uhr

Evil Obsession
Black Metal Festival, Turbinenhalle 
2, 18 Uhr

Ganz oder gar nicht – Ladies Night
Ebertbad, 20 Uhr

An Evening with John Mitchell
Zentrum Altenberg, 20 Uhr

Und mein Vogel kann singen
Daniel Wiemer u. Nito Torres singen 
„The Beatles“, Ebertbad, 20 Uhr Ganz oder gar nicht – Ladies Night

Ebertbad, 20 Uhr

Jan van Weyde: „Weyder geht’s!“
Comedy, Ebertbad, 20 Uhr

Olaf Henning live mit Band
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

Ehrlich Brothers „Dream & Fly“
Magie-Show, Rudolf Weber-Arena, 
14 Uhr u. 19 Uhr

Außer Kontrolle   
Komödie von Ray Cooney, Auffüh-
rung der Kleinstädter-Bühne Sterk- 
rade, Lito-Palast (Finanzstr. 1), 19 Uhr 

21
Dezember

DONNERSTAG

28
Dezember

DONNERSTAG

4
Januar

DONNERSTAG

18
Januar

DONNERSTAG

25
Januar

DONNERSTAG

Weihnachtskonzert des Männer- 
Quartetts Sterkrade-Heide
Propsteikirche St. Clemens  
(Steinbrinkstr. 228), 19 Uhr

Zeit für Freude
Theater Oberhausen (Großes Haus), 
19.30 Uhr

Ganz oder gar nicht – Ladies Night
Ebertbad, 20 Uhr

Superzeit
Gitarrissimo-Weihnachtsrock, 
Gdanska (Altmarkt), 20.15 Uhr

No Shame In Hope
Theater Oberhausen (Studio),  
19.30 Uhr

Ganz oder gar nicht – Ladies Night
Ebertbad, 20 Uhr

Silvester-Leseabend mit Matthias 
Reuter
Theater Oberhausen (Bar), 18 Uhr

Silvester im Theater Oberhausen  
mit „Schauet – Herzland“
Großes Haus, 21 Uhr

Außer Kontrolle   Premiere
Komödie von Ray Cooney,  
Aufführung der Kleinstädter- 
Bühne Sterkrade, Lito-Palast  
(Finanzstr. 1), 17 Uhr 

Christian Ehring: „Stand jetzt“
Kabarett, Ebertbad, 19 Uhr

Außer Kontrolle 
Komödie von Ray Cooney,  
Aufführung der Kleinstädter- 
Bühne Sterkrade, Lito-Palast  
(Finanzstr. 1), 17 Uhr 

Tristan Brusch
Singer-Songwriter-Konzert,  
Ebertbad, 20 Uhr

„Tausend und eine Nacht“
Neujahrskonzert des Sinfonieor-
chesters Ruhr, CongressCentrum 
Luise-Albertz Oberhausen, 11 Uhr 

Führung mit Dr. Christine Vogt durch 
die Ausstellung „Fantastische Reise 
mit Jim Knopf, Bastian und Momo – 
Michael Ende, Bilder und Geschichten“
Ludwiggalerie Schloss Oberhausen, 
15 Uhr

Fantastische Puppenwerkstatt:  
Figuren nach Michael Ende
Künstlerführungen mit Puppen-  
u. Figurenbauer Dirk Heimes (Opa 
Hausen), Ludwiggalerie Schloss 
Oberhausen, 16 Uhr

Johann König: „Wer Pläne macht, 
wird ausgelacht!“
Comedy, CongressCentrum Luise 
Albertz Oberhausen, 20 Uhr 

Ehrlich Brothers „Dream & Fly“
Magie-Show, Rudolf Weber-Arena, 
20 Uhr

Farid Bang & Capo X Bobby Vandamme
Konzert, Turbinenhalle 2, 20 Uhr

22
Dezember

FREITAG

5
Januar

FREITAG

19
Januar

FREITAG

26
Januar

FREITAG

12
Januar

FREITAG

29
Dezember

FREITAG

23
Dezember

SAMSTAG

30
Dezember

SAMSTAG

13
Januar

SAMSTAG

20
Januar

SAMSTAG

veranstaltungskalender
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und sonst

7x essen & 5x bezahlen
Menüservice:

Hausnotruf:
3 Monate zum halben Preis* * Gültig bei Neuanschluss für alle Hausnotruf-Leistungen, 

die nicht von der Pflegekasse übernommen werden.

www.malteser.de/hausnotruf
0800 99 66 0070800 30 20 103

www.menue-bringdienst.de

Malteser rundum Versorgung
Jetzt günstig testen!

ANZEIGE



DAS KOMMT  
IM FEBRUAR

KARNEVAL IN OBERHAUSEN:
Die fünfte Jahreszeit hat es 2024  

wieder in sich!

RÜCKRUNDE IN DER REGIONALLIGA WEST:
RWO kämpft um den Aufstieg in die 3. Liga 

LUDWIGGALERIE IM SCHLOSS OBERHAUSEN:
Da gibt’s viel zu bestaunen – wie die  
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Die nächste Ausgabe von „Oh! – Das Stadtmagazin 
aus Oberhausen“ erscheint am 26. Januar 2024.

So einfach können Sie an der Verlosung teilnehmen: 
Senden Sie uns bitte bis zum 1. Dezember das richtige Lösungswort  

sowie Ihren Namen und Ihre Anschrift per E-Mail an info@suthoff- 
online.de oder per Post an suthoff raumgestaltung und florales, 

Hermann-Albertz-Straße 188/190, 46045 Oberhausen.

Zu gewinnen gibt es einen edlen Adventskranz im Wert 
von ca. 250 Euro.

Übrigens: Wegen Geschäftsaufgabe am 30. März 2024 
sind viele Artikel schon jetzt um bis zu 50 Prozent 

reduziert.*

GROßE 
ADVENTS-

AUSTELLUNG 
BIS ZUM 

3.12.!

* Ausgenommen Weihnachtsdeko
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